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Donnerstag . 22. Mal 1919. Morgen-Ausgabe.
Die Friedensverhandlungen.

Nicht vor der ersten Iuniwvchel
rnr Brriville », 20 Mur Der . TempS" schreibt: Di« der

tentsche» Delepalion bei ttberrcichung deS Vertrages am
7. Mal geilrUle Fiiji läusl Donnerstag  de » 22. Mai.
8 i! b c nachmittags,  ab . Ma » enoarlei allgemein, daß
van den denlstteii Delegierten für die Vorlegung ihrer Gegen¬
vorschläge eliie E r g ä o z u » g s f r i st verlangt werden wird.
Sobald dir Alliierlei , I» dcn Besitz dieser Drkuinrille gelangt
sein werden, wird der Vieerrat dir zu ertcilcnix? AnNvoci
frorjrrn und sie Grus Brockdciss-Rantzau zusleUen. und den
deuinl-en BevoUmächligle» die dieSinal wahrselrernlich zlemllck»
I ii r f e 51 rijl zur A i>n a h m e oder Ablehnung , zur
Unterzeichnung  cde , Nickiunteczeichnung  an-
grlw». Jedenfalls kann die Zeremonie im Lpiegelsaal des
Schlosses zu Veisoilles nicht vor der ersten Juniwoche
stattiindc ».

Wiedergutmachung und Schuldfrage.
Antwvrtnotr EIcmrncranS.

me. Pa,iS . 21. Mai. ,Dr-nhwrutch> des Wiesbadener Dag-
UattS.s Am Namen dei alitier len und assoziierten Regierun-
zen anknwllrl « E l e n>e u ce o u auf die Note des Graten
v. Btcckdersj-ÄIantzau über die Wiedergutmachung
und die Zurückweisung der Schuld  der früheren deut¬
sche» Regierung am Ausbruch D*'« KnegS : Herr Präsiden,t!
In IL,rer Note vom 18. Ma> ertlärren Li«, das, Deutschland
trotz Nr Anoahin « de, Verpflickluiigcn der Enlschrdiguug im
Rom-mlw, UiIti nicht zngibl. daß dirst« Annahme die Veraiit-
woltung für de» Krieg oder siir Handlungen der früheren
deirt' chen Regierung in sich schließe, Eine solttje PervjlickNrna
könne avr'i NUI recslandcn werden, wenn ihi die Berankwort-

xt tti  UehrterS de, Schäden als Ursache zugrunde liegt.
Di« fügen der. daß da« deuljchr Volk »iceinenAngrisfs-
! r i e o geführt Kal« , und nun ist .rtwr in der Noie des Staats¬
sekretärs steusing vom 8. Noveinder 101S. die Sie billigend
oiirrefen . gesagt daß aus dem Angriff Deutschlands zu Wasser
und zu Sande und in der Ln ft die Enti ' chädigungs-
vflichi  dr rvorgrht . Di« deutsche Regierung hat, indem sie
keinerlei Protest gegen diese Belfauprung einlegte, deren Billi¬
gung anerianiil . TeuNctlaiid hat also 1018 den Aiogrifs und
seine Pck rantworilichieil  klar und stillsck>we>gciid ^ » .
gegeben.  Sie erkläre » weiter , daß das deutsrhr Volk nicht
für die Haltung dir friilrt'ren denisct« » Regierung veranNvort-
sch gomachst uwrden könne. Teulsriland hui indessen nie er¬
klärt — und ?i-nr solch« Belwul'Mng würde allen Prinzipien
de- Völierrc-chg» zurviderlausen —, daß eine Veränderung
feine » politischen Regimes  oder ein« llmwälzuiig
keim-S Sandes geniigrn würde, um die von der Nation über-
noinincuen Verpilichiunge» ungültig zu niachen. Es bat 1871
gegrnül -ti Frankreich ,>or dei Ausrufung der Republik , ebenso
1010 gegenüber »Rußland nach der Abjchaffiing drS Zarismus
dnich d'k Ret'vlutioii diesem Pniigip gemäß gehandelt . Sie
verl -i»«r«n endlich die libermiiisimg der Be richte der
Kommission  für die Veranttvortl chkeiten. Zur Antworl
ha-dt-n wir die Cbre zu erwidern, daß die alliierir » und asso-
zi-crten Regierungen die Berichte der von der Zriedeilskoiife-
rr »z eingelegt«» Kommiqisionen als Dokumente der
i >! n e r e n Angelegenheiten  betrachten , die mir Allirien
reicht »iiierbreiieii können. ' GenekxmigenSie , Herr Präsident,
dir Vorsichforung meiner Hochachtung, gez. Ciemenevau.

Pariser Presseftimmen.
rnr BrrsaillcS , 20. Mai. Die regierungstreuen Pariser

Blätter scheine» beule aus Mo< d'orilr,* h>» die ernsten
Folgen  hr,vo .heben zu sollen, weiche aus der Nicht-
u » I e r z e i chn u n g des Vertrages seitens DeutschilandS
entsiclien würden . Die deutsch»« Deüegation kenne die Folgen
zweiiello«, deshalb dürfe .,ian erwarte », daß sie deg Vertrag
unlerzeichiieii werde. Der „Figaio " schrribt: Wenn die Deut¬
schen Frank eich zwingen, den Wasfeiistillstand zu brechen,
würde Foch wieder Herr der Stunde  sein . All?z
wüidr wieder tu Frage gestellt, und es wäre sicher, daß Frank¬
reich nicht mehr nnt einem Kompromiß wie in dem jetzigen
Friedensei,t >ou s sich begnügen würde : fnr den Rhein und
fms Sanr !>eche,i wiirbe es eine radikalere Lösung fordern . Wir
könne», schreib! das Blatt , die Erergiiiste rnbig obwarten . D >e
Alliieile » mnisen sich nur feil an ihren Erklä ningen halten.
Der Vertrag ist das Mindestmaß  ihrer Forderun¬
gen. welche sie in allen wesentlichen Punkt '» durchz tsetzen ge-
v. illi sind. — Der „Ganlois " meint gleichfalls, daß die
NNiiertei' die BrNingungen verschärfen  würden , falls
Deutschland nicht untei .zeichne, und daß ma» dann mit den
verichirBenen BiindeSstoote» unterhandeln würde. — Das
.Petit Acu nal ". welches gleich der übrigen Presse erwartet,
daß tir deutlet« Delegation einen nllgemeinen Gegenvor-Lchlagans die Friedcnsbedingungen maa-en würde,glaubt.aß zur Priilnna eine Friit von etwa arl t ? xgen natwendig
sei und daß denn die Entente ihre encgültize 'Slntwoet er¬
teilen itiid den deiitswen Delegierten einige Doge Be¬
denkzeit  zur Ciiisch.' ießung lallen wird. Falls dxnn der
Vertrag unterroirbnel wü de, würden die Mitglieder d- r
bent ' .ten Delegation ungehindert sich in Frankreich bewegen
düifen . jkd-ch werde Sen deutschen Staatsangehörigen die
Überichxeitiiilg der französischen Grenze erst nach derRati.
f i z i e r u n g de» FriedensvrrtrogeS gestattet.

De « Papst »rnd der Firkede.
Berlin. 20. Mai. Wie Ni* .DeutslkwM .iemeine

Rcitimn" aus Miinclien»neidet. Ist in alle'näctn'ter Zeit
eine öskent lickic  k t c l l » n g na hine des
P g p sle S 1» den Fricdenk-beoinaniioen erwarten.
Der Jlpostolisäte Nunzius. M'cir. Verelli. bat sich auf
Weriuna deS Papstes nach der Schweiz begeben.

Ek.te Erklärung des Reichsminlsters Tr. Preutz.
Berlin , 18 Mai . Rcichsministvr Dr . P r e u ß hat noch

einm«: betört , daß die Reichsrrgierung den ArieSeilsvertrug
in Ser vorliegenden Fonn unter keinen Umständen uuUi»
zeictinen werde. Dc. Preuß rechnet im Falle des Scheitern»
de, Friedcnsverlttiildluiigc » mit einer Verl -.härfung b«r
Hungerblockade und dnniit auch mit dein Wieöeceintreten
grnßoiei Unruhen. Werde aber der Vertrag :n der vorliegen¬
den Fcisl ' iig ii„te»x«ichecl. erkläre Dc. Pre lß. so ivstrdr ein
noch Die! aröreieS Chaos enljlchen. da Millionen Deulichsr
infolge de» Nnins vv» Jndnstcie und Handel d r o t l o s wur¬
den. Die Wirkungen im Falle bar Unlerzeichnang^ der Le>-
ti »,gunge» würden alsc nich! anders sein als im »«alle der
Nichti' nteizeichniliig. Dir Uiite zeichnunq hätte aber den
großen Nachteil, daß durch sie dem Deutschen Reiche die Haube
gegenüber deiEutenle gebunden würden , während im anderen
Falle Verpklicktungen nicht übernomniei , würden . Die Hon*
>,a»q der E„rente aus die U n a b h ä n g i g en sei eine « citrn-
tlale . Kämen die Unabhängigen ans Ruder , so komme damu
auch das C h a v s itiid der Bolschewismus nach Deiltschiand.
Damit sei der Entente auch nick! gedient : denn einmal wur-
te » kie Uii.n.bcn vor ihren Grenzen nicht Hali machen, und
sodonn würdc sie von einem chiotlsrl»cn Deutschland lrgend-
a eiche Kriegsentschädigungen nicht zu erwarten haben. ,; .n
wohlverstandene,' - ntcresse der Entente Iiegê cs daher , laß
tte jetzige  Regierung am Ruder bleit« . ö !f ,? £r^
nur dann  lic Geiclßifte wcucrs uh reu . wenn oie Entente
zum Wilsonschen Programm  zu ruck kehre und N.»
Fiiedenevertrog so gestalte, daß er den deutschen
Lede .aebebingungen  gereckt werde.

Der Plan einer Völkerbundsanlerhe.
SuS den deutschen Gegenvorschlägen.

M-xn verhehlt sich in deutschen m-choebenden Kr' isen mcht
daß zu den Motiven sür die ungeheuerlich»«», Bebingung «» der
Feinde chre eigene wirischaftl  icke Rot  gehört
Frankreich  bleibt au» weiterhin mit leinen 170  Milliarden
-trirgsschnldcii belastet und wird sie in der Hauptsache auf dem

•Steuern '«» einz-rbringen haben — dieses Land, das tni  trciitf
t-ic Einkommensteuer  noch gor nicht gekannt hat . Aueb
England  bot für seine Anslandsschutden van etrva ' -»<>"
Millionen Pfund , die es sich iw Krieg äuyezEn bat eben,o-
wenio Deikting wi« Flotten , dos seine Ans-lMdsichulden wach,
rend des utn etwo 600  Millioucn Vfurrd vermehrlE
Für die anderen unserer Gegner liegen die Dinge ganz ahn-
l'ch. Li« Arzneien , die sie sich im Entwurf von Versailles ans
unsere  Kesten verschrieben haben, werden ni<f»i binmaicn.
um „bre Krieg.Swuirden zu heilen Das w'sien die Entenle-
aiigebörigeu. so weit sie veinün -ftig denken, beute »ckon genau
kg/ikn« wir es wißen , daß wir n i chi in der Lage sind, au«
innfre *- Krost uns wieder emporznarbeiten . Bisher ist in der
englischen Prelle aber nur an zwei Stellen di« Koniequenz
da»aus gczoaen worden. Die eine dieser Stellen ist die engli¬
sche Zeitschrifi ..Die Ratio  n", die arider« d»e ..D a , I st
N e w s ' . Beide haben wiedc-rholt in den letzten Wochien daran'
hiiigiivieien . daß mit dem Bankrott Deutschlands  der
Bankrott Europa - verknnpst sei. sie haben die Dinge zu
Ende gedacht und sind zu dem einzig richtigen schüuß gekom¬
men. daß der internationalen  Katastrophe nur eine-
internationale Rettungsaktion  heikommen
könne Der Weg dazu ist der Völkerbund, der das Fnstrument
zur internationalen Finanz ' rrung der Welt
liefern muß.

Fn der Prar 'S liegen die Dinge ja so, daß das Geld, was
die Völ ' cr während des Kriegs auSgeneben haben, und was
henle aas ibrem Berl-nstkonto steht, nicht crbsolnt ve-loren ist
Es ist mir ans den Tasck'en der einen in die Doscben der an¬
deren gewandert. Einen geNlichkiaen Anteil davon hak-en die
R e u t r a l <>n er'ra-lten. die bente alle in-.^Geld und im Gold
schwimmen. Und in den kriegnibrenden Ländern ist das Geld,
was für die Allgemeinheit veraiisgabt rnit&e. znsammenge-
ijrömt >n d'« Taschen der Minderheiten von Unternehmern.
Ein finanzielles Vakuum ist in der Welt durch die KrieaSaus-
gaben drr Nationen ni-bt geschaffen worden —. das Bild ist
virln ' ebr ,' o. daß zwar zaik-üreiche ökonomiiche W'isten entstan-
dcn sind, zwüchrn denen sich aber um so zahlreichere reiche
Hügel und Inseln auftürmen . Dos Problem nt nun . diese
Hügr . und Fnselii wieder e i n z .1 ebnen,  die an Einzel-
orten entstandenen widernatürlichen KapitalS-
a n b ä u f » n q e n in die Wüstenqefilde abströmen  z «t
lassen und qerecht zu verteilen.

Wie wir hören, wird die deutsche Friedensdelegation in
Persailles , falls es zu weiteren Verhandlungen kämmt, einen
großzügig dnrchdarlsten Plan für die remeinkuuie Finanzierung
des Weltaufbairs Vorlagen. Als Mittel dazu ist eine Völker-
bundonleibe  grdaäit . wobei von deutscher S «:te alsVor-
aiiSsetzirna freilich mit unserer baldigen Zulallung zum Völ¬
kerbund gerechnet wird Da dieser deutsch'« Plan darauf an-
gelegt ist nicht bloß uns selber zu hel' en. sondern allen
durch den Krieg notleidend gewordenen Völkern so besteht die
Hoffnung, k-atz er sowohl bei uiilcxcn Gegnern wie bei den
Neutralen Interest « und. wenn die nächsten Wochen die allge¬
meine Bosrnnuxg zurückkehren lassen, auch Unterstützung fin¬
den wird. _ _ _ __ _ _ _ _ _

Die Putschbestrebungen in der Pfalz.
Pz. Berlin, 20. Mai. Die ..Deutsche Wc>. Sifl.*"

schreibt: In einaeweibten Kreiten wirb damit gerechnet,
daß die unverantwortlichen>and-.*?verräterischen Ele¬
mente. die für die L o s t r en n » n n der P j a l - agi¬
tieren und die im wesentlich.*n aus Ebraeiziaen und
Habgiericien besteben, di- Agitation auch nach der ersten

. Nucherlase nicht auiacben werden . Es ist mit weiteren
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Umtrieben von ihr-w Seite zu rechnen, da diese landes-
verrcrierischen Persöullctjk.'ireu aber raklächüch über keinen
größere» Einfluß in der Pevölker>in.-l oersiiaen und keine
Ôefolgschasl in ihr hoben, so ist mit einem ooUkoiumet»en
Mifialücken ihrer Nteileren Ägikationz» rechnen.

Am Saiiistast war bereits in Sponer ein solcher
Putsch von 21 Herren(»̂avitalisten und FriegSoeivinn-
lern) aus Landau versucht tvordon. Die Putschisten
verlangten vom Regierunrisvr'iüdenteli die Aus¬
ruf  u n ft der  s e l b stc>n d i o e n Nepubl > k der
Pfalz, um für diese einen aiinstiaen Sondrifrieden zu
erreichen. Der Neaierunassiraüd-'nt lehnt? das landcs-
verräterische Ansinnen ob und b-ries sür Sonntag eine
Persaminlung. an der Mitalleder d*r deutschen Natis-
nalv>.'rsamml»na. vfälzischc Laudtaasabaeardttetc. ferner
alle politischen Parteien und Vertreter der aeiveikschakt«
lichen. aenosienschKiftlichenund wirtschaftliche» Organi¬
sationen teilnahmen. Nach eingehender Aussprache und
einmütiger Perurteilung der Landgi'er Putschisten
wurde eine Entschließung nnaenommen. in der mit größ¬
ter Entschiedenheit betont wird, daß ''ie Ntalz u n̂ l ö s-
lich zu Deutschland  gehöre Die Psalter würden
in der schwersten Stund? d"r deutt.tien kstetchichte ihrem
geliebten Vaterlande unverbrüchliche Treue halten.

Der Erlniser Karl.
mr.  Bern , SO. Mai . «Schweiz. Dcp.°Agentur .) Erkarse«

Karl siedelte gestern nach PrangicS K̂anton Wo ab) über.

Ende der sranzvsischrn Brotmarke.
Paris , 20. Mai . Vom t . Juni  an werden m Frank-«

irich die Brotmarken in Fortfall kommen

Ein franzüsischcr Nalionaltrauertag?
Paris , 20 Mai . Zwei Deputierte baven einen GesetzeS-

vvrschlaq einaebracht. um den 2. November zum National«
traue ctag zu machen.

Ungarn.
Wien. 20. Mai. Gestern fand liier eine .Konferenz

der in Wien weilenden unaari'chen Politiker statt, in
der alle büraerlictien Parteien des Landes durch führende
Personen twrtretcn waren. Es nurb? beschlossen. Voltes
Vertrauen zu der in S ze a e di n rniti?r?-ide.n neuen
Regieruna  zu braen. das auf d>,? nachhaltigste zu
untcrstüsten und zit iörd.'rn alle Aun'?send?n als patrio¬
tische Pflicht erklären. Vor allem wll dabin geivirkl
werden, daß sie bald in d*e Laack":uen, als legale stkeaie-
rimg llnaarns dessen Interessen in Paris zu vertreten,
wenn auch das aeaeitwärtiae Kahinstt n>ir als Provi¬
sorium aiisziif'ssen sei. Die»? Beschlüsse der Konferenz
wurden der Neaiernna in S êaedm und dem hiesigen,
Vertreter der Entente bekannt gegeben.

Ein neues Gefecht drr Spanier in Marokko.
mi.  Tanger , 19. Mar . iHavaö .) Nach M ' tteilnngen bott

Eingebcrencn bot ein Kamps, doc den ganzen 1s. Mai an-
donerte und sich in dem Gebiet der Anhschera? abspielte, die
Svrnier 9ö Tete und zahlreiche Verwundete gekostet. Ein
Cf ' i ’irr und znei curopäisthe Soldaten wilrden gefangen g»>
»omm.cn.

Der Kon«retz in Waksirnglon.
tnz.  Persailles , »9 Mai Der ..Mntzin" meldet auS Rskd

illork: Die Sontersession beS Kongresses,  welche den
Fnedensvertrag erörtern soll, tritt heute zusammen . Die Bof.
schoft Wilsons wurde am Samstag von Paris ins Weiße Hows
gekabrll und wird poroussichllich morgen im Kongreß verlesen
werten , nachdem dieser sestie innere Organisation eraängt
hoben wird Die Bot 'chaft enthält ungefähr 4- bi? 0000 Worte.
Über den Inhalt ist noch nicht? weiter bekannt , als daß sie di«
Aiifwerksnmkeil des KongrrsteS auf folaende Fragen lenken
will : Rrgeli 'Ng der Frage der o-mcr !kani's»t'en Handelsmarine,
Annahme des allgemeinen Wahlrechts , Annaihme des Militär»
und Uottenprogramms und Annahme von geeigneten Maß¬
nahmen zur Verstärkung deS Prohiditivgesetze».

Freilassung deutscher ZivlUnternkerker in Amerif».
Berlin , 19. Mai . Wie hier soeben bekannt wird , bat d'S

Regiecnrg der Vereinigten Staaten von Amerika Anfang
Mär , etwa 700 deutsche Zivilinternlerte . die in den Vcr-
einiaten Staaten zn bleiben wünschen, ans den Gefangenen¬
lager» entlasten. Ütcr die Namen der Entlassenen siegt eiitch
Mitteilung nicht vor. _

Elne Krise in der Deutschen demokratischen Parier?
Ein Wiesbadener Blatt schrieb am ü. Ma ! über eine «n»

gebliche. in der Deutschen dcmokrntisc!»cn Partei bestehend«
Krise. Die Partrileitniig der Dentschen demokr,tischen Pa .-ter
teilt auf Anfrage hierzu mit , daß an dem ganzen Gerede kein
wahres Wort sei und daß der demnächst srattfindende allge¬
meine Parteitag Klarheit bringen würde daß in allen wesent-
licken Fragen ji»icrl>aU, der Parteileitung vollständige llbsr-
einftimmung besieht.

Schnepprnborst gmksinüde.
München, 20. Mai. Noch >mn:er bestimmter anf-

tretenben Gerückten soll der bcitrriirfre Minister für
Militärwesen. S »i, n e v v : n bo r it ÜÄ mit N üch»
trittsaö ! i .hten  trage».



grtte S. DonnerStag, Mai 1S1D.
Eine amtliche Verordnung über dis SolSatenräte.

Berlin, 19. Mai. Infolge der fortschreitenden Auf-
romng des Fnedensheercs ist nachstehende mnttiche Der--

**ie Soldarenräte ergangen:
Sei ledem Auflösungsstab und jeder Abwicklungsstcüe

verblelbt e>.n von den baj diesen Dienststellen zurilck
vteltwndcn Unteroffiziere., und Mannschaften zu wählen-
der Vertrauensmann. Mit den Truopenteilen
und Formationen löien sich ihre Sol-
" 0 t e n rä t e auf,  spätestens '.nenn die Gesamtstärke
unter 300 fallt. Bei allen Behörden, Anstalten, Schulen
usw. des aufzulösenden Fried?nsh?;ees, die unter 300
t>er^sleben, treten an dieSt l̂le ^er'Saltlatenrate ehren-
amtliche Vertrauensleute . Bei den Gene-
ralkommandos  wird die Stärke der Soldatcnräte

b rei M i tgl i eder  festgesetzt, In Standorten
mit einer Kopfstarke von über 1500 Unteroffizieren und
Mannschaften bleiben Soldatenräte non im allgemeinen
nicht mehr als drei Mitgliedern. Ans die Reichswehrver-
bande der Standorte erstreckt sich ihre Wirksänikeit nicht.
Vorstehende Bestimmungen sind bis mm 21. Mai durch.
Zufuhren. Sobald Formationen oder Behördcn auf
Generalkommandos oder Garniwn.'ammandos der
ReiaBwehr ein- oder angealiedert werden, gelten für sw
nur die R-lchsbestimmunaen. Zur A « f l ö su n q u n d
Neuwahl  von Soldgtenr 'iten bezw. Vertrauensleuten
rst zu schresten. wenn sie von zwei Dritteln der vertrete«

^ 'onen verlangt  wird und wenn die Soldaten-
™te  Ĉ ertrawen§le«te) 'rwiesenermageg den Rahmen
,hrer Befugnisse überschreiten, insbefonder». wenn sie sich
staatsfelnd.ick-er Handlungen schuldig machen oder den
Anordnungen der Regierung offen od-r versteckt Wider-
stand leisten Dre Sachlage ist in solch:n fallen ein.
gehend zi, klaren. Abgesetzten steht der Beschwerdeweg
offen. Die anordnenden Stellen kür Auflösungen sind
die Generalkommandosstir die Koiwssstdatenräte und
bei höheren Behörden der Reichswehrminister. Der-
trauensleute, die zi, ersetzen sind, w.-rden durch den Vor.
gesetzten der nächsthöheren Dienstsi.'lle entfernt. Die

besonderer Zeitungen  oder
Scachrichtenbsatter ist den Soldnwnrnten untersagt
weil die nötigen Bekanntmachung-,, innerhalb der Tätigt
keit der Soldatenräte nicht ensiprechead umfangreich sein
können, und andererseits die Gefahr besteht, das, sich die
Rate auch über den Nahmen ihres Auf.zabenkrcises hin-
aus be-a !wen. was nicht im SeewAinteresie liegt und
™ w einer Gewbrdung stall »« --iner Förderung d»r
^iszipstn „ihren kann. Soldatenrgt» und Vertrauens-
lente haben über alle ihnen als solch? bekanntwc' denden
vertraulichen, geheimen oder Perwnlichen Anaeleaen-
heuen Verschwiegenheit zu beinahren. Weder die Sol-
datenrate kVertrauenslentel nach alle Lbriaen Militär-
Personen dürfen ihre Dienststellungz„ politlichenM^ß.
nahmen ausnntzen. Ausierdienststch bleibt e« ieder Msti-
karverkon unbenommen, sich politisch zu betätigen Von
der Emberufi.ua der Saldatenräte lVertranenslente) zu
Versammlungen d,"-ch hie Korbs, und Garnisonsasdaten-
rare nt den in Betracht kommenden Fi'hr»rn usw. Kennt,
ms zu geben. Die Dästgkeit der Saldatenräte u,'w ist
von der ^ r Z,vilarb?,tsrnte am, stich getrennt. Wie
ledere mcht das Recht des Eingrftks in den Heerê e-
strieb haben muffen stch auch die Soldatenröte lVer-
trauensleute) ieder Einmischung in staatliche und Ge
memdeverwaltungsangelegenbeîen enthalten.

Mesdadener  TsgSlM. Morgen-Ausgabe. Erste? Blatt . Nr . 224.
*!'*• Berlin , 20. Mcu . Im Lebebou r-Prv ' eß uafim her

Ledebour.  der im Vorverfahren zede Äußerung
bl r^r g i t!  ^ ntle ' ha* ^ 3rt  SU meh . stündigen Dir-

-L Hb  £ ör *e "us . daß nach den Vmbe ' prechunqen der
-̂ ^ wnare Aus,Land am 4. November stattfinden sollte.
? .. . Sache mutzte aber vertagt werden , weil einige Abgeord-
nete kur Vertagung eintraten . Das sei ein schwerer Fehler

endgültige Entscheidung in Berlin sollte am
s ' ^ ^ müer fallen ; da aber eine größere Anzahl von Per-
mun von der Parole zum Losschlagen untercickitet war und

die Regierung Spitzel batte , basten Verhaftungen begonnen.
Der Angeklagte be ' chuldigle sodann Ebert . Scheidemann und
Gemäen . dan sie ein Doppelspiel trieben . Sie hätten eben
untec allen Umstanden mit dabei sein wollen , wenn es an die
-Ver teilu ng der Ämter ging . Sre hätten deshalb !xiS Angebot
gemacht , mit den Unabbängigen die neue Regierung zu bilden.
stl§ er am 6. November nach Ausbruch der Revolution vom
«schlöffe aus revolutionäre Anspraclwn hielt , habe Schaide-
mann schleunigst vor dem Reichstag die Republik proklamiert.

^uuke seiner namentlich gegen Scheidemann  ge-
richteten Ai ' sfuhrungen wird der Angeklagte vom Do,sitzenden
wiederholt ermahnt , sich in seinen Ausdrücken zu mäßigen,
-e . enolir fahrt fort : Wenn die Revolution mißglückt wäre , so
wurde erzctzt  neben Scheidemann und Ebert auf der Anklage,
bank sitzen, um so mehr , als beide Le wen als Minister an der
Revolution gegen die Negierung teilaenommen hätten , der sie
selbst nnaehert hätten Der Angeklagte behandelt sodann
eingehend die weitere Entwicklung der Dinge.

me . Berlin , 2Y. Mai . Im Ledebour -Prozeß entspann sich
nach der Mittagspause ein Wortgefecht  zwischen Rechts
anwalt Theodor Liebknecht „nd dem Staatsanwalt Z u m-
broich.  Der Angeklagte setzte seine Ausführungen fort.
Alles , was gegen Eichhorn gesagt weiden sei. sei niederträch¬
tige Verleumdung . Die Arbeiterschaft drängte angesichts der
planmäßigen Angriffe der Regierung gegen sic zu Tat -n.
WaS er begangen habe , sei eine rein  p o l i t i s che A kt i o n.
Er übernehme auch heute noch die volle Verantwortung dafür.
Die Berliner Arbeiterschaft hätte die verderbliche Regierung
Ebert -Scheidemann so schnell wie möglich beseitigen müssen.
Der Vorsitzende rügte die Art des Angeklagten , überlaut zu
den Zuhörern gewendet zu sprechen und dabei - um Sturz
der Regierung aufzusordern.  Der Angeklagte
beträte , daß er kern Rädelsführer gewesen , sondern öffentlich
eine internationale Tätigkeit entfaltet habe . Die Vorgänge
bei seiner Verhaftung seien ungeheuerlich gewesen . Es lägen
Tatsachen vor . daß die Absicht bestand , mit ihm wie mit Rosa
Luxemburg zu verfahren . Er schlatz, er glaube stch ein Ver-
dienst  y -m d>e deutsche Arbeiterschaft und das deutsche Volk
erivorben ?u  haben . — Die Verhanolung wurde auf Mfttwoch-
vorwittag 8 Uhr vertagt.

Verbreitung der Wetternachrichlen.  deren Unregrl,
Mäßigkeit nicht an uns , sondern an den seit Dezember v. I.
cin-getretenen Verhältnissen lag, ein« Besserung bevorstrht;
wir baffen , stl>on von den nächsten Tagen ab die Berichre wieder
regelmäßig  bringen zu können und auch damit eine«
Wunsche unserer Leser ent-gegenzukommea.

T sr Prozeß gegen Ledebour rrnd Daumig.
Berlin , , 9 Mai . Vor dem Schwurgericht inMoabit hat

^ute morgen d,e Verhandlung gegen den Sck,riftsteller Geora
r begonnen . Nach Eröffnung der Sitzung durch

den Vorst tzc-nden lvantragte Rechtsanwalt Dr . Rofenfeld . bie
^e -ha .'Llung gegen Daumig,  der erkrankt ist und der
Verhandlung nicht beiwohnen kann , zu vertagen . Der Ange¬
klagte Ledrbour bittet , mit Rücksicht darauf , datz er sich bereits
vrer Monate in Untersuchungshaft befinde , zu verhandeln , da
er einmal Gelegenheit haben wolle , öffentlich mit der Regie¬
rung al-wrechnen . welckv die Rcvolutionsersoige rnarnnde
ger 'cvtet und rn Deutschland eine Gewaltb -irrschaft aufae-
richtet hatte , dre Dentschlaiid rm Ausland diskreditiere Die
Verrandlnng gegen Däumig wurde vertagt und , so nwit ste
mit dem Fall Ledebour parallel läuft , abgetrennt . Nach B- --
eidlaung der Geschvorenen wird die Verhandlung auf Diens-

(23. Fortschung.«

Wiesbadener Nachrichten.
Eine Erleichterung im Nachrichtenwesen.

Wä -Hrrwd die Wiesbadener Preffe seit Beginn der Be¬
setzung , also seit aut 5 Monaten , ohne jede telephonische und
telearaph ' sche Verbindung nach außerhalb war und somit das
wichtigste moderne Arbeitsmittel einer Zeitung , die Drahtverbin¬
dung , ent -blchren mutzte , ist mit dem gestrigen Tage ei-ne wesent¬
liche Erleichterung eingetrcten . Der Verein deutscher Zeitungs-
vrrlcger hat iw Einvernehmen mit der Besatzungsbehörde in
Mainz ein Telegrapbenbureau errichtet , das durch direkte
Leitung mit dem Frankfurter Bureau des Wolffick>en Tele-
grapcher-bure -a-us verbunden ist, von dem aus wir zugleich mit
unserer Berliner Abteilung früher bedient wurden . Dieses
Mainzer Bureau , dessen Meldungen wir mit me zeichnen
werden , wird zugleich mit de-n Meldungen des deutschen Tele-
gropbenbiireauL , soweit sie die nach wie vor weiter in Tätig¬
keit b ' ei-bende Zensur der Besatzungsbehörden passieren , auch
Meldungen deS französischen Telegraphenbureaus SavaS ver¬
breiten die eS auf schnellstem Wege echält . Wenn sich also a-n
der bisherigen politischen Lage für die Preffe auch nichts
Wesentl -cheS ändert , so tritt doch im Nachrichtenwesen , in dem
wir hier in Wiesbaden beson-dcrs schlecht bestellt waren und
viele unberechtigte Vorwürfe zu hören bekamen , eine wesent-
lickre Verbeflernrig ein . Wenn wir auch noch weit von 'bcm
Zustand wie früher entfernt bleiben , datz das „Wiesbadener
Taqblatt ' durch sein « eigene Berliner Abteilung in der Abend¬
ausgabe vielfach die wichtiasten Meldungen aus der Reichs-
Hauptstadt ober veröffentlichen konnte als die „Frankfurter
Zeitung " beispielsweise in ihrem ersten Morgenblatt , so ist
docĥ für die Naclirichtenüberwittlung der Presse hier eine
wesentliche Verbesserung  eingetreten ; man wird
nicht mehr in Blättern aus auswärtigen Städten , die man
hier auf der Straße kauft , die neuesten Drahtberichte eher zu
teilen bekommen als im „Wiesbadener Tagblatt " ; vielmehr
nvrden wir hier , da wir a m O r t drucken, wieder in die Lage
versetzt sein , eher  zu berichten als auswärtige Blätter , die
erst die Eisenbahnfahrt zu überstehen haben . — In diesem
Zusammenhang sei zugleich bemerkt,  datz auch hinsichtlich der

Signor Othello.
Nachdruck verbotm.

Roman von Stella Nciiniann-Hofcr.
Gabriele hätte fast laut aufgclacht. Zugleich aber

überkam sie der Wunsch, dieser l.in.zen Einleitung zum
unvermeidlichen Kreuzverhör ein Ende machen.

„Gerade heraus. Mama. Was .villst du von mir?
Willst du dich nicht deutlich ausdrücken? — Oder soll ich
es tun. wenn es dir zu schivcr fallt?"

ft™» Hartniann brachten diese Wort? etwas aus der
Wallung. Die Haltung ihrer Tochter war durchaus nichtdie einer reuigen Sünderin.

„Man — man sagt —" stotterte die Mutter. „Ach,
du lieber Gott, wie soll ich's oenn bloß sagen? — Man
sagt, daß, daß dieser Italiener , dieser Mnsikniensch.
daß du — daß er — daß ihr — ans — auf der Reise—"

— „Zusammen waren", vollendet? Gabwele den Satz.
Iran Sartmann inaß sie mir entsetzten Blicken.
»Es ist also wahr? Du — du übst es selber zu?"
„Natürlich gebe ich es zu", ries Gabriele mit einiger

Deftigkeir. „Habe ich dich je belogen?"
. ftron Hartmanu schlug einmal .'ib?r das andere di?

Hände über dem Kopf zukaminen.
„Nein — nein", jammerte sie. „So eine Schandcl

So eine Schande! — Ich kann ja keinem mehr, der von
drr spnchr, in die Augen sehen! Schämen muß ich mich
lo- tofe du mein Kind bist! - O Gott - nickits als Un-
gluck habe ich im Leben — 'ne arme Witwe mit drei
Töchtern— und noch alle ledig. Ach— nch— und nu
noch die Schc-ndc. daß die eine - gerade di? hübscheste
um die em ordentllcher,,nd reicher und solider Mensch

anflcualtett hat, lick so 'item ausländischen3?ot*rt»
schreiber an den Hals schmeißt. Ja —" fubr üc sich in
strengem Tone an chre Locht« wendend, fort: „Warum

heiratet er dich nicht, wenn du schon so einen haben
mußt, das möcht' ich wissen?"

Es kostete Gabriele viel, über diese Dinge mit ihrer
Mutter zu sprechen. Sie tat sich Gewalt an und er¬widerte:

„Er ist verheiratet — seit Jahren — eine katholische
Ehe kann nicht geschieden werden."

„Wa—a—as? Das ist zu arg! Also so einer ist er!
Erst hat er dir was oorg' flnnkert — und dann —"
cvJ.’'?° c0n  die Rede", unterbrach sie Gabriele,

„■vtff) habe vorher — genau gewußk. woran ich war."
Aber vor dem fassungslosen Blick der Mutter über-

kam Gabriels Mitleid nnt ihr und Reue über den bar-
scheu Ton. zu welchem sie sich batte hinreißen lassen.
Sw kniete neben ihr nieder und d.'ikte mit einem An-
fkug kindlicher Zärtlichkeit zu ihr empor.

„Mama, liebe Mama", sagte sie kauft. „Sei nicht so
böse! Gör mir zu. Mama — du mußt mich doch ver-
stehen— ich bin weder schlecht noch leichtsinnig. Du
wirst mir verzeihen können, wenn du mich nur verstehenwrllst —"

Aber Frau Hartmann horte ihr gar nicht zu.
„Du hast es also aev-»ßt. daß ->r eine Frau' hat —

und bist ihm doch wie- blind und toll in die Arme ge.
rannt ! — Ach. cs ist gut. daß das dein armer Vater nicht
mehr erlebt hat ! — Hast di, denn auch qar nicht an mich
und deine Schwestern gedacht'̂ Wenn die nun desivegen
keinen Mann krieaen, dann mußt du's dir vorweifen
bis an dein Lebensende!" —

Frau sartmann stöhnte und tchnauhte nach etwa? vor
sich bin. Trank eine Tasse Kafiee, kank ermattet in ihren
Sessel zurück, kam wieder „« '"ch. Schließlich wandte sie
sich an ihre Tochter mit der Frage:

„Na — und nun? Mas rcÄ nun werdm? Soll die
skandaläk? Gekchickite etwa hier in Berlin weitergehen?"Gabriele schiviea. ■—*

— SchwurgerichtSperiode . Zu der am 28. Juni d. I bs»
xnnenden Ech-worgerichts -sitzaAg stehen voraussichtlich siebe«

Fälle zur Anklage , von denen vier voraussichtfich zur Ber.
Handlung kommen.

— HeimstSttenauSschuß Wiesbaden . In der Dienstag,
al-en -d stottgefimdenen zweiten Sitzung  waren etwa 40 Ver¬
treter , und z»>vr großenteils seitens anderer Verbände , als der
bi-sher schon dem Ausschuß angehörigen . erschienen . Es wurd«
erneut , insbeson -deve von den Vertretern der Kriegsbeschädig¬
ten bezw Kriegsteilnehmer , Arbeiter , Angestellten und Be¬
amten die Notwendigkeit eines restlosen Zusammenschluffes
betont and das gesonderte Vorgehen einer kleinen Beamten¬
gruppe unter Führung eines Basin -beamten mißbilligt , da kein
Bedürfnis für eine neue Genosienschafi bestehe, nachdem schon
seit Jahren der Beamten -Wohnungsvercin hier erfolgreich
wirke und diesem allein die staatlichen Unterstützungen zu stün¬
den . wie es überhaupt jetzt zweckmätzigerweise nur darauf an-
komme , Baugelände und Geld zu beschaffen . Es wurde berich¬
tet, daß der Leimstättenausschutz die Verbindung mit den zu¬
ständigen Stellen bereits ausgenommen habe , um festzustellen,
wetck.-e Baokost -cnzuschüsse und sonstigen Unterstützungen zu
dem Bau vcn Eigenheimen schon vorgesehen seien , welche bau-
li-che Erleichterungen und Kredikbewilligun -gen ausgesetzt und
vor allem , welches Gelände stratzenfertig seitens der Stadt in
Erbpacht zur Verfügung gestellt werden könne. In einer dem¬
nächst einzuberufenden großen öffentlichen Versammlung soll
sich d 'e Allgcmeinbeit mit den Mängeln im Wohnungsivesen
befassen , und die Teilnehmer über Mittel und Wege , die zu
ihrer Beseitigung führen können , namentlich die Errichtnn -g
von Heimstätten und Gelegenheit zum Gartenbau und Klein-
t 'erzucht , aufgeklärt werden Eine Aufgabe , die frei sein soll
von jeder Stwkulation und jede-m Unternehmersonderinteresie,
sondern lediglich dos Jntereffe der Allgemeinheit , und nament¬
lich der Minderbemittelten im Auge hat.

— Die Zusammensetzung des Schlichtungsausschufle ».
Der auf Grund der Verordnung über Tarifverträge , Arbeiter-
und Angestelltenausschüss -e und Schlichtung von Arbeitö-
ftreitigleiten vom 28. Dezember 1918 neu errichtete Schlich--
tungsoussch 'uß zu Wiesbaden für die Kreise Wiesbaden -Stadt,
Wiesbaden -Land Rhei -ngau und Untertaunirs setzt sich zusam¬
men wie folgt : Vorsitzender : Bürgermeister a. D . Werch
(Wiesbaden ), Stellvertreter (vorläufig ) : Geh . RcgierungS»
und Gewerberat Dr . Nieblin -g (Wiesbaden ) a ) Ständige Ver¬
treter der Arbeitgeber:  l . Fabrikbesitzer W. Schwerdt-
seger (Wiesbaden ), 2. Mühlen best tzer S . Heymann (Wies¬
baden ), deren Stellvertreter : I . Konsul Eugen Eradcnwitz
(Wiesbaden ), 2 . Kolonialwaren -händlcr Karl Mertz (Wies¬
baden ). 3. Stadtrat Karl M-eier (Wiesbaden ), 4. Weingutsver-
waltcr Stratzner (Rüdesheim ). l>) Ständige Vertreter der
Arbeitnehmer:  1 . Qtto Haeie . Gewerkschafissekretär
iWies -baden ). 2. Adolf Best (Wiesbaden ), deren Vertreter:
l Philipp Schäfer , Schreiner (Wiesbaden ), 2. Johann Weiß,
Metallarbeiter (Dchierstein ), 3 Jos . Schlepper . Winzer (Geisen¬
heim ), 4. Philipp Holl , G -eschästssiihrer (Wiesboiden ). 5. Adolf
Krämer , Arbeitersekretär (Wiesbaden ), 6. Al-bcrt Noa , ?lnge-
stellter (Wiesbaden ). Die Geschäftsräume deS SchlichtunAs-
auSschusse-s befinden sich in Wiesbaden , Rheinstraße 36.

— Allgemeine Ortskrankenkaffe . Die Arbeitgeber - u-nd
Versicherlenvertreter wurden brieflich zu der auf Donnerstag,
den 22. d. M ., abends 8 Uhr , im „Deutschen Hof ", Goldaasse 2,
anberaumten Ausschutzjitzung emgeladen . Zur Abhaltung die¬
ser Versammlung , in der als wichtigster Punkt die Berichter¬
stattung über das Geschäftsjahr 1918 zur Verhandlung steht,
hat die fra -nzösische Bes-ahungsbeblirde ihre Genehmigung er¬
teilt . Der Kaffenvorstand dürfte jedenfalls zu erwarten haben,
daß die in den Ausschuß berufenen Vertreter an der Verhand-
lun -y teilnehmen , um so mehr , als der entg -egenzunehmende
Bericht , der auch bereits in seiner Drucklegung zur Verteilung
gelangte beredtes Zeugnis dafür ab ' egt . inwieweit der lang,
jährige Krieg mit seinen Begleiterscheinungen auf die Kaffen-
Verhältnisse wie überhaupt auf unser gesamtes deutsches
Wirtschaftsleben ernwirkt

Entlassung weiblicher Kriegs!,ilfskröfte. Die Vervrd-
rrung des Demobilmachungs -nrsschuffes WieSba -den (Stadt)
vom 29. März 1619 . wonach nicht auf eigenen Erwerb ange¬
wiesene weibliche Kriegs -Hilfskräfte durch geeignete KriegSteil.
nehmer zu ersetzen sind, hat leider nicht ül- trall genügend Be.
achtung gefunden . Im Interesse der d.,be ! in Frage kommen-
den Arbeitgeber wird darauf hingewiesen , daß nach der Bun-
desratsverardnung über die wirtsckiaftliche Demobilinochnnq
vom 7 November 1918 vorsätzliche Zuwiderhandlungen gegen
-d'-e Anordnu -ngen der Demobilmachun -gsorgane Geldstrafen
dis zu 100 009 M . nach sich zs-eben können.
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»Görst du nicht, n>as ich dich frn.,e?"
„Ach. Mama. Mama."
Mit einer Gebärde des Widerwillens richtete sichdas lunge Mädchen auf.
„Nanu — was soll das heißen? Hältst du dich für

zu gut deiner Mutter Rede und Antivort zu sieben?
Oder bedeutet oas etwa, daß - daß - daß du das
Musikanscnllebchcn bleiben willst? Ja ? — Dann saa's
mir — saa's nur. dann 'weiß ich ia auch, was ich zu tun
sn6r rui! 0d) L^  denk', du lügst nicht, ich
denk'- du säumst dich auch nicht — ruft doch sogar noch

„Ich lüge nicht, Mutter, und ich baffe mich auch vov
n!* V u Flamen Akvw es gibt Dinge, über die ich liebernicht sprechen mochte."
. frp̂ ‘, garnier siübsch von oben berab. Mit
der Mutter spricht man nicht- ben-ahre - di? ist anL
viel zu dumm dazu das sind so die modernen Kinder"
Von neuem brach Frau Hartniena in Tränen aus. Aber
diesmal behielt der Zorn die stbe-biud. „Nun weiß ich
w. wornm ich mit dir bin", schluchzt? sie. „Daß ich so
was m.t meiner Tochter erlebe,, muß! So läge dach
nur. I natucksmadel~ bat d,ch denn dieses Mannsbild
teberrt , daß di, deme Anaobächaen und dsiaen gwen an¬
ständigen Namen seinetwegon über den Haufen wirfst?"

„Was hat eS für einen Ziveck. darüber zu streiten
Mama?" sagte Gabriele inüde. „Wir verstehen uns dochnrckr.
. _ —" rief Frau Harfinann. „So was versteh'
,ch allerdings messt. Do was kann auch 'ne anständige
Frau mcht verstehen. Aber tivil ich'ne anstandiaêFrau
bin, sollen auch meine Töchter ordentsiche Mädel sein.
So wie du bandelt aber kein an-tänbiaes Mädchen lon-
dern nur eme Dirne, und darum will ich nichts mehr;
MU drr zu tun haben —" . Ö»n|t8uua foW.
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— DienftjubilLum . Herr Postschoffner Willhelm Herz
^eim Post«!Mi 1 kan« heute auf eine 25jährige Dienstzeit zu-
{ürfblidtn.

— Dir Bosbildnng von Kriegsteilnehmern zum Richter¬
omi. N-rch einer Verfügung des Iustizmin 'sters werden
Zwischensemester,  die an einer deutschen Universität
girfjiiftn  den orDfntlirfwn Studienhc-.kbi<ihren itnttfinben, ko-
MX dir von der Overschusdehörde in Hamburg für das Win
lersrinester 1418/1 ft eingerichteten Homburg sichen Universitäts-
kuks« Knegsieilnolmiern sowie Angehörigen anerkannter krei-
M>ll><«er. zur Ausrrchterhaltnng der inneren Ordnung oder der
Lrenzschutzes ausgrstellter Truppen als volle Halbjahre auf
fcoi rreisährige Studium der Rechtswissenschaft angerechnett, wett es zumA'iisgleich für StndienBaläjahre erforderlich ist.x buvck, die Teilnahme am Krieg oder durch den Tsienst bei
otixT solctjen Truppe verloren worden sind. Referendaren
wird bis auf weiteres der Dienst bei einer dieser Truppe bis
zur Hixlsitdauer von 6 Monaten auf den Vorbereitungsdienst
»,,grro «tmet . auch de, denseninen Re 'erendaren , denen der Vor-
dereistungsdüensi auf Grund deS Gesetzes vom 9. April 1917 ab-
aekürzl wird Reicht die dann nach verbleibende Zeit des Vor¬
bereitungsdienstes nicht aus . um den Referendar in den noch
fu erledigenden AuSbildungsabschnitten während der Mndest-
oritiäume zu bescltäftüien, so hat der OlberlwndcsgerichtSpräsi-
bent entlprrcix »- den Umständen des Falles zu bestimmen , in
welcher Aleife während der restlichen Zeit der Vorbereitungs-
hxiist at̂ uleisten Kt.

— Die unbekannte Tote , die am vergangenen Sonntag
aus dein Kl,iser -Zriedrick-V!iiiq daS Opfer eines Autos wurde
ist nunmehr sisitgeslcllt. Es handelt sich um eine 77 Jahre
alle Frau ans der Schiersteiner Straße , die mit den Beschwer¬
den des Alters stark bel>astet war . Dann und wann pflegte
s« Verwandle in einem von ihrer Wohnung ziemlich weit ent¬
fernt siegenden TbidtteK zu lwsuchen uird dann , weil ihr die
Zn rückte,, ung deS Weg ? zu seltner wurde , die Nacht doist zr-
derb, inz'en . So batte sie es auch mit vergangenen Sonntag
arm acht, und als sie abends nicht noch L' .̂use zurückkehrte
nahmen die Ibrigen an . daß sie sich wohl bei si'rer» anderen

'Brru r̂ndtcu befinde . Erst als ihnen die Notiz über den Un¬
fall n unserem Blatt zu Gesicht kam wurde man besorgt, setzte
sich mit der betreffenden Familie in Verbindung , erfuhr dort
daß die ftrnn am Sonntag gar nicht dort aewafen war . wie
sich deren auch als -bald zu ihrem Leidwesen herauSstcllte , daß sie
von dem tragKKxn Geschick betroffen worden war.

— Tb b' ttsverband der Techniker. Die 'eit Januar d. I . ini
Gonq bekinbtxben I5mia»ngsverHandlungenzwischen dem Bund der
trcknisch-int . br« Neu Beamten und dem Deutschen Techniker-Verband
haben z>. c-ner rvllct> Vrrstän8>a»na gebihrt Nach dem von den
Heiden k'mfäitcn anpencmnienen SotzunaSentwiirs soll her 'vin-
me„be T.nh-. ltiverlant alle Anaesiellten und Beamten beiderlei G .-
sitl. itls . die technische Arbeit leisten „mfasien. Zur Verbesierunp
der mirlsid sistcken und siziale» Verhällniiie sollen grundsätzlichalle
ßeireek'challllch eu üompfnittel eiusckli. ßlick des Streiks in Anspruch
ximammen n erden D,e innere Brriasiunci de? Einheit-Verbundes
sali nach, bem S >bunpsenfnurs strenq demokratisch sein Tie bisherige
paiielpotifiscke ?!eulre>!tä« der beiden Technikerverbände soll auch im
künftige» Eiiib'-stsverdand beibebalten werden. Zur endgültiaen Be-
rviung und - etcklußsasstinf über die Auslbliina der bestehenden
Organilntionen »nt die Gründung des Eiiibcit-verbandeS sind»» in
der Zeit vom 25. bis ?7. Mai in den Änmmerfä'en ju Berlin der
llndili 'robeomlti .taa de» B. t -i. D. und der Beroandstng de»
D. T B. I.eitt Ne.ch Abtchluf der beiden Delegiectenversamml,ingen
Werder, dir Delegierten zu einer gemeinsamen Tagung zusamm-n-
treten, in der der viründuno- akt de» Einbeil»verbande» sollzogen
Wird Die Einben»gewerl!ckalt der deut'chen Ingenieure . Archi-
tekten, Ebemiker, Techniker. Grube»beamten usw wird mit etwa
8 , Utsr Mugsiedern ins Leben treten.

vor berichte über Kunst , Vorträge nnd Darroandtes.
* Aelidenz-Tdeate, Am I. Juni beginnt die Operenentpielzett

«ntrr der Dt 'ktiio» Norden Kapserrr. Neben den hervorrag »dsten
Lttrren Operetten kommen Neuheiten, wie „Kommt ein iiblanker
Bursch gegangen" der Viesbadener Autoren A. Zaceby und O.
Hoter, „siaschingsser" von Kalmon usw., zur Ausführung. Das
Ensemble v, reinigt ouelrilsene Künstler und so versprich« die
Oprrettensatjon ein» sehr al-uechflungereiche und nileresiaute zu
Weiden,

Bus Provinz und Nachbarschaft.
tn. Bingen, 20. Mai In der Nacht vom 17. zum 18. Mai

Wurde da» Tei kma' de» E eescherzog» kud.i lg IV von Hessen i» »>
zwriteniual herunte/geworsln. Diesmoi wurde ganze Arbeit ge¬
wacht. denn die Täter liezei. co nicht dabei, da» Tüiiki>al liege,, zu
lallen, sondern lesoiderten e» einige Meier wei'er in den ttlbcin
Die Stell ' , wo ei  liegt , iii stbr tief. Si  dürste also Schwrerigkeiten
bereite», das Denkmal wieder berauszubringen. D>4 Denfnuil wurde
von belgischen L>Idolen die in der letrefsenlen Nacht in Bingen
>n Bes»a, weiile». beinnterperislen>„d in den Rbein gewocsen. Der
französische Miiitärrermaller in Dingen hot Beseht gegeb-vt, daß das
Denkmal wieder aus leinen a..en Platz gestellt werden soll.

bt Höchsta. SU., IS. Mai. siür die Beförderung von Personen
und Grvöckstücken vom Bahi-hos Höchst an tie Grenzipcrre bei Gries¬
heim weiden vo» gewinnsüchtigenSpekulanten derartig habe Preise
gesordkit. daß das Landralsamt durch Erlaß eiiier besonderen Per-
rrtnung gegen dies- Bewucherung der Reisenden einiclireiten muhte.
Dei Fah>preis für eine erwachsene Person dirs künfriq 3 M. nicht
iilerschrciten. die vcsörderunq eines Gepäckstückes darf höchstens
60  Pf kosten.

Sport.
Int er <rlNirrte Pferde -Sportwoche.

Der dritte Tag der gießen Sportwoche führte die Teilnehmer
nach der R c n u t a b n in E r b e n r, e i m , wo sich vom srüben
Nachniinag an ein larbensrendiges Bild für die ,ab reichen Besucher
bei. Die Bobn in Erbenbeim, die bei der allgemeinen Verteilung
der Rennen in dic'em Fahre zu kurz gekommenist. hatte nun doch
chre spottl.chr Beraiisiaitung erhalten. In der Hauptsachebedeutete
der drille Tag eine Tor Prüfung lür da» Armee-Ebampiunar, für
welcher- die dtkieilive Eiit'chtidiinx am SamSiag durch ein PrcrS-
springen der Triluel.mer bcrbrigclührt wird Fiir dis 20 - Kilo»
Meier - Renne»  starteten die Teilnehmer in Gruppen von >c
v!l-r Reitern, so daß f,d> der Perlons »öS ganzen Rennen? auf über
S'L Stunden hin zog Ans der Rennhabn selbst wurde nur der An-
sang und der Schluß dieses Rennens gelaufen. Stack rem Start
oller Teilnehmer lom aus der Bahn «ine Lroß - Counirv-
Konkurrenz  für intcroviierte Unteressiziere in zwei Abteilungen
sleickle »nd scdirire' zum Ausliaj, . Sieger in beiden Abteilungen
l-siedrii die fronzesilchen Nnlerostiziere Bojrc, und Pingeot . Der
wecksciveNc Verlaus der Rei-ncn sorgte dafür, daß die Zuschauer
den sportUche» Veranstaltungen dir zu« Schluß mtt Interesse bei.
wohnten.

Prograr-rm fü- Freitag. 23. Mai. aus der Rennbahn Erbenherm:
15 Uhr Croß Eourtry für Osfizierc >Interalliiert ! für alle

Bsnde . ansgelwuttuen Halbblut 5000 Meter und ca. 15 Hindernisse.
1. Preis MW Fr..
2 Preis 300 Fr..
8 Preis 200 Fr.

16 Uhr kroß Cf.runliB für Offiziere «Interalliiert ) für Haöb-
hlutpferde. 4£00 Meter »nt ca. 14 Hinderntjs«.

1 Preis 800 Fr .,
2. Preis «00 Fr ..
8. Preis AI, Fr.

17 Uh.' Hindernisrennen für L tiijiere tIuteralliiert ), SOOOMeter
«mb ca. 6 Hluter niste

J. P' ir» KKW Fr^
l.  Pit iS 4003t,
1 Preis Suü Fe.

* Turnerfchast und Fußbakdund. Die Deutsche Turndrschast
beschloß auf ihrer Avoschußsitzung in Erfurt ein Zusammenarbeiten
mit dem Tcutschen Fußballbund auf der Grundlage dec Vorverhaad-
lungen, die daraus hiraueliefen, dem Bund die Kontrolle aller ,,uß-
ballspiele und der Turnerschast die Organisation aller Svuemerspiele
zu überweisen. _

Gerichtssaal.
wc . Einbruch« in KonsumvereinSgeschäfte. Der Fuhrmann

Jakob Ahlooch ron hier, ein schon jeckomai mit Zuchthaus vorbe-
sttestcr .Nanu, der Schreine, Johann Kilb, eteuiall ) mit Zuckt-
hauS vorbtstrc.it, und die Frau von Ah.dach sind am Abe,ld d«S
27. März auf Grund rerhrrioer Absprache gemeinsam vor der Ber-
teilungsstclle des Beamten - und Bürgerkonsumver-
e i n S an der Ecke der Oranien- und Ldelbeiisiraze ausgezogcu, und
während die Frau draußen blieb, sind die beiden Männer durch erneu
Lustschcchi in den Keller, von dort in den Lade» erngestiegen uns
haben Waren der verschiedensten Art. Weine. Zigarren, Tabak.
Seife , Sclnüi ' icmku. Brot, Butter, Gemüiekrnicrven, Zucker.
-Rudeln. Kartesseln, Feuerzeug, Haarbürsten usw. usw. im Werte
von rund 1300 Di gestodleu bezw mit Hilfe der Echcfrru in Saaen
bezw Rucksäcken ucggeschlcppt. Ei l Zusoll wollte es, daß gerade
während sie dabei waren, das Diedsgut wegzuichaffen, der Vater
der Geschästklcitcrintco Weges kam. Ticier gab seiner Tochter
gleich Kenntnis von seiner Beobachtung, und eine Äsbald bei den
Dieben vergenvuimeue Haussuchung forde-t- die Waren zum Teil
wieder zutage. Ern Slraslamineruiteil ' nahm wegen ericksaUtgen
schweren Tiedstablr Abibach in I Jahr und 6 Monate 'vcpangntS.
Iihann Kilb ebnifall-.. in 1 Jahr 3 Monate und die Ehrlrau elh»
ßach in 3 Moiicte (SesängniS. — In der Filiale des K o n s u m -
Vereins für Wicrbadeu und Umgegend  in der ckuoes-
heimer Straße dahier brachen vor einigen Wecken nackt» der Ar-
beiter Franz Bückaf. der SchiesiergeselleFranz Thon-ann und dessen
Schnlsreund, der MetzgergeselleGlöggler ein. Das Kleeb.ati hieß
Lebensmittel und Zigarren im Werte »rn 2299 M. mitgeben. Die
Lebensmittel veebranckten sie zum Teil, die Zigarren gab Themann
dem Wogne- gehilfen Heinrich Lenz, der 'ie aber nicht oerkumineln
konnte und schieuiilgst zurücksab. Einen Zentner Z'ickcr, den die
Diebe oucl geniousl halten, brockte Thomann m die Konditorei
Bartholmnue in der Rbeinstraße dahier. Frau Anna Bartholoniut.
die onwrslnd, wurde mit dem Dieb, der sich durck seine EnKassii-igS-
ocpiere Icpitimierle. handelseinig und stellte ihm einen sareck in
Löhe von 350 M. dafür aus. Anderen Tages sah Thomnnn, daß
der Scheck aus ciiien anderen Namen onsg:>iclll war. ging zu der
Frau und bat um Äoirektur. Frau Bartholoinae bedentcle dem
iuneen Mann, es sei ganz gleichgültig, was aui den, Papier siebe,
er solle nur rubig bei der Bank unter diesem Nanier. Stahl den
Empfang quittieren. Tie Strafkammer veriirtestte heute wegen
DiebstabtSPisckos ,u 6 Monaten Thomann zu 5 Monaten Glagcker
-v «"Monaten, wegen Hehlerei Frau Barthotomae zu 2 Wacken Ge-
fängnis, Lenz lam wit einer Woche davon.

wc. Jugendliche Einbrecher Degen gemeinsamer Derubiing
einer ganzen Zahl von Einnrucktdilbstählen verurteilte die Stras-
lammer die Gclegenhcitsaibeilcr Georg D. 'n Wiesbaden zu zw«,
Fahren, Galtstied tz. und Wi'hclm S . zu zehn SNonaien G-!angnrS.
je unter Ausrechnungvon füllt Wollen Unter'uchui'gshast.

Letzte Nachrichten.
kDrabtberichte de « Wiesbadener Tagblatti .)

Eine Botschaft Wilsons an den Kongreß.
mr . Paris , 21 . Mai . sHavaS.) Wilsen,  der seine be¬

vorstehende Reise nach ! en Veremigten Staaten voraussagte,
aber wegen der Ungewitztzeit bek Zeitpunktes seiner Abreise
die arnerikar.iscbkn Intel essen nicht unberücksichtigt lassen
konnte, richtete eine Botschaft  an ocn Kongreß . Die Bot¬
schaft beginnt mit Leu Weiten des lek-bafdesten Bedauernd,
nicht periöniich die ausze.ordentliche Session des Kongresses
eröffnen Au können. Ec s«i aber von der Rotiveirdigkeit
die Pc-üst-ng der verschiedenen V-erpslichtunaeu der Finanz,
sabrc 1919 bi? ' 920 nicht länger hinausznschieben . überzeugt.
Tie Botschaft schreitet rasch über die Fciedendverhand-
i u n fl e n in Versailles hinweg und erwähnt nur die lange
Zeit sei: der Unterzeichnung des Wasfenstillstandes . Es se>
verfrüht,  sagt Wilson , die Friedensbedingungen fetzt zu
diskutieren und ein Urteil abzugeben , bevor sie eine abge>
schlosiene Fassung erkalten hätten . Nach dieser E . llurung,
kommt der Präsident auf die innere Gesetzgebung  zu
sprechen. Er berührt dabei auch das Problem der Arbe ' t
nnd betont , daß, er unter den Problemen der 31.beit nicht das
Problem der SlrbeitSpooduktion verstehe, sondern die Frage,
wie den Männern und Frauen die Llrbeirsleistung vermindert
und, :h e Lebensbedingungen verbessert werden könnten . ES
sei auch die Frage zu prüfen , wie durch das Entgegenkommen
der Slrbeitgeher eine lesiere Stellung der Sirbeiter zH'schaffe»
werden könne. In erster Linie sei das möglich durch die Ge¬
setzgebung, die jedem kinzelnen Staate überlassen sei . Ein-
heirl-cher und beflec gestaltet sich die Lösung durch eine ge¬
meinsame . zwischen allen Staaten auSgedchnte Gesetzgebung
alcicher Llrt. Slmerika kei dadurch vorbildlich geworden , daß
es zuerst den A cl, t st u n d e v t a g eingeführt und die
Ükr^eqsarbeit  eingeschränkt habe. 5ln den Bereinigte :,
Staaten Hanne di» A' beiterorganisotion mit militärisch wich,
tigen Fragen zusammen , so. wie die demobilisierten Soldaten
tescheiftigi und untcrgebrccht wiirdcn . Der Vorteil der Be¬
arbeitung de. schon in Llnssichl genommenen brachliegenden
Landstriche 'ei oroß und Wilson emp,stehlt die schnelle AuS-
arbe-tung der letresfei ten Entwürfe.

Ferner sicht der Präsident Schaffung weiterer
Arbeitsgebiete  vor die sowohl aus dem Gebiet der
Londwirtschoft wie auch der Industrie zu suchen seien . Es
rchle weder au Kapital noch an Arbeitskräften , ukn die ganze
von Krieg betroffen« Industrie wieder cmfzurichtem. Es sei
nicht zu vergesien . daß Amerika das am wenig st en
beschädigte Land  sei , das den Krieg mitaemacht habe,
nnd sich von dem Schaden rasch erholen  könne , besonders
da cS in einer bevorzugten Stellung in bezug auf seinev
Harrdel stebe und beinahe keinen Rivalen h>tbe. Wenn auch
d-e amerikanische Flotte  von gewisien Seiten als
Rivale  angesehen werde, so werde sie. wenn sie als Rivale
ruftreten würde , dieses nur in gutem tun , indem sie die
europäischen Staaten mit dem Notwendigsten zum Lebensbe-
dar- versorge . WÄson bchandelt darauf noch die Frage der
Einfuhrzölle und kommt zu dem Schluß , daß die Lage des
europäischen Handels  wie der Industrie die gleichen
(5y£>i?te Amerikas nur verbessern könne. Er lenkt die Auf¬
merksamkeit auf die cke m i s che Industrie,  die so ausge-
vaut werden müßte , daß sie derjenigen Deutschlands
die Woge halte  und die Konkurrenz ausstalten könne.
Schließlich tritt Wilson für das Frauen st immrech«
e>n und spricht die Hoffnung aus . daß er bald wieder in
WaWrgton im Kreise seiner iWitarbciter an den Aufgaben deS
amerikanischen Staats arbeiten dürfte.

Streiks in Kangda.
mz . Amsterdam , 21 . Moi . Tom ^Tesegroaf " äufosg?

meldet die „Times " ans Winiceci . dstß in der Stadt in¬
folge des Generalstreiks  dg ? gesamte öffentliche
Leben l a b n>p e I e a t 'oi . Tie Stadt ielie einer b o
wassneten  si ? est „ ng  ähnlich . Tie Streiks breite¬
ten sich in einigen Teilen Kanatn ? ans.

InterparlamentarischeHnndolskonserenz.
mz . Brüsicl , 21 . Mai . ( Hao .,z .) Gestern fand hier

dtz erste aäa em euas  SUiima dar interparlamentarischen

Handelskonferenz statt. Über !M ausländische und bei»
nische Abgeordnete nahmen daran teil.

mz. Versailles . 21. Mul . Pier Mitglieder der deutschen
Delegatien , d-irunter Bergmann,  vccluugte » vom
Miiiinenum de» Äußern ihre Pässe und die Ermächlkgung,
noch Holland  zu reiien , um do .1 über Vorprovian-
t i e r u r g S f r a g e ii zu rerhavdeln Die Dclegierren we>
dev w-r'-rscheii lich am Mittwoch obreisen.

NancleSstSU.
üiö Ergebnisse der preußischen Sparkassen im Jahre 1918.

Die am 31. Januar 1919 voreenommene Sondererhebim*
über Nie Gesciialtsereebnwse der preußischen Sparkassen
ujbt einen Überblick über die Entwickelane des Bericht»,
iah res und laßt interessante Versleiche mit früheren ‘jo-
sthäftseruel nissen zu. Der üeschaitsverkehr der preußi»
sehen Sparkasse !) ha! nach dem Gosamteraebnis lu der / .eit
vom 1. Februar 1918 bis »um 31. Januar 1919 einen a «-
waltiaen Umfani  angenommen . Lm rund aisr
Mill. M. oder um 28.9 Proz . sind in diese », Zeiträume di»
Einlagen gewachsen , während sie ui> Voriahre um
Mill. M. und im besten Frie -iensiahre 1910 nur ‘ini ‘ *
Mill. M. »ugrenonimen halten . Die Zunahme ist hiernaca
reichlieh um die Hälfte höher als die des Jahres iWim*
hat sich gegen 1910 auf mehr als das OMifache vermehrt
Trotz der bedeutenden Steigerung der Spareinlagen »ina
von den Sparern während des Berichtsiahres noch fast lool
Mill. M Kriegsanleihe durch Vermittlung der Ka» en <re*
zeichnet worden . Um ein Bild von der bparkralt der >P»rep
wahrend des letzten Jahres im Vergleich »»,» st on,.,hr m,a
zum Frieden zu gewinren . muß man folgerichtig he «■ah¬
rend der Jahre 1917 und 1918 bei den .Sparkassen e« mrh.
neten Ar.leiheheträge zu den Spareinlagen Asr Soarkawea.
künden hins.uierhjien . Unter Ansetzung bmes -
Kurses von 98 würden dam, die eingeleg en Sr»; pum ,i eiu
welche im Jahre 1910 die Höhe von 11 W .79 M>1 M. u .4
im letzter Friecensiahre 1913 die Höhe von 13 11_i •«
Mark erreicht hallen , im Goschaftsiohre w,r7„J. J.?sViLup«1918 24 783.42 Mill. M ausmac hen, linier Berü-ksi hheun«
der durch Vermittlung der Kassen vorg»nomn,enen Knegs-
anleihezeifhnungeu würde die Steigerung der Einlagen am
81. Januar 1919 I etrugen haben gegeniiber dem

Voriafcre 19-7 4 831.31 MilL M. oder 24T1 Pros.
Jahre 1913 11 672.15 .1 - » .»» <« "

1910 13 676 63 „ .. - .123.14 »
Im Verbfillnis zv den beiden Friede,isiahre .. haacn

nlso die Kundeneinlagen der Sparkassen gegen 1.H3 mn
fast und gegen IMP um wett über 100 Prot v er
.nebrt  Das letzte Geschäftsjahr hat der hier sparenden
Bevölkerung einsrhlieWivli dei t ei den Sparkassen ffezemh-
eelen Kriegsanleihe eine Vermehrung von 4 83 riuthinvoa
fast 5 Milliarden Mark ar. Spare, »lagen gebracht . Dieso
bedeutende '/unahme spiegelt einerseits ,dl® indiung der höhne u, d Verdienste der min se ben -itt-sl.e,, un-1
handarbeitenden Volksschichten weder Anderseits kommt
in ihr die Tatsache zum Ausdruck , dnß die St a.
steigendem Maße Sammelstellen für brarhllegendes Kapital
aus der Industrie und der Landwirtschaft geworden smch
das unter den gegenwärtigen wirtschaftlichen v^hnltnl *£ tt
die dbliche Verwendung nicht finden kann , ln allen Hegie-
rm gsbezirkei , haben die Spareinlagen (ohne Knegsanleihe-
zeichnuBgenl eine recht Fetvftchtliclie Verbesserung er-
fahren . Die niedrigste prozentuale Vermehrung zeigte
im Regierungsbezirk Posen mit 9.9 Proz .. w0 -ui ^ ibTrung noch um 5.4 Proz hinter . Sigmaringen « nückt,leibt,
die höchste beim Regierungsbezirk Koblenz mjt lroz.
Einen Zuwaehf. von über 100 Millionen Marx erfuhren außer¬
dem die Einlagen in 8 Regierungsbezirken , " »" ' lieh ta
Magdeburg. Stettin . Wiesbaden,  l -iegnitz . Kassel. Kob¬
lenz. Lüneburg und Pildesheiiu . In 20 CeDietstei 'en. d. h.
in mehr als der Halste aller preußischen BezirKe. hatteu
sich danach die Simreinlagen um über 100 Millionen Mark
ve rmehrt. n - —

PreuMck ' SüLderrLsche Klassenlotterie.
Berl 'u. 15. Mai. In der Heutigen B o r m i 1l a g S •Jj t : b “ n a

sielen öhi>00 M. aus 32 832. 5tb0 M aus 17 813
emo M ans 13 389 30 070 39 804 54 518 55 820. (3 061 6->123 80 498
09 357 73 P08 70 03b 110 825 1,2 827 113(42 113*22 118 92,. 118 013
I2« s*>4 129 909 150 441 153 238 107 950 173 131 178 541 180 905
•88,59 201 043 214 931 22, K« , ,000 M aus 573 085 3,1.59 14 889
14 839 15 03» i \ (-34 31 937 33 >34 34 548 89 47.» 39 504 40 91« 4.,022
{7  477 52 599 53 258 54 874 5c 006 59 120 75 3,9 70 172 77 5,9 79 28
8*. 529 85 845 9: 225 92 872 95 278 106 159 ,09 926 , 1" , 49 1,5 «39
NK771 109 824 ,2, 677 124 780 125 388 129(785 194 583
,lb m )47oog 149<t7  15 , 825  158 508

182 079 182 st.1 184 514 187 781 185 788
191 381 191. 078 202 309 205 197 207 339

,i ZZS, , „,,00  2,8 735 22, 487 225 (« 9 228 lß, 232 807,
mit H10 1734 12 355 12 439 15 05? 16 507 10 0,^ 19 752 22 784 24 0,0

8,9 33 265 39 7,0 4,372 45 370 45 514 49 879 51 421 51 768 52 o49
55 778 57 773 58 2*5 59 709 60 2,2 6* 587 62 705 05 017 fit 554 01. 566
78 3,0 84 88, 85 93? 80 9,8 8* 324
,00 040
,22 451
,30 3,0
,56 ,88
,74 830
,85 035
,97 980
224 487

In
76 712.

,41 556
176 572
190,80
2,2 29.'

t^G749
179 88-4
191 077
2,7 483

110 32,
1208(2
U8 082
161 SOS
176 194
189 25«
201 826
228 724

bet ?i n d>n. i 11e p t
15»00 M aus I!'8 NO,

107 438
125 614
13: 85«
15» 81:
1"5 049
187 458
20, 714
22t 346

1?
128 053
14» 62«
102 01«
177 510
19, 303
212 202
229 095

135 308
160«03
180 006
2,0 214

500 M.

87 595 37 075 9 , (100 97 449 99 947
116 307 1,6 588 ,20 998 122» »
128 252

149 189
165. 301
178 IW
,92 845
217 252
232 549

Ziehung  stehn
ln 00» M. (Ulf
» 00 M . aus

130 782
150 314
,65 ,9,
178 229
,94 841
22, 220

232 59;)

133 930
t» 329
16« 948
181 719
197 552
223 501

232 752
Hfl IMM)

2,ÖS.« , 5000 M. au
19 854 14 934 ,» 863

134 OUÜ
,52 3535

167 37J
183 770
,97 563
223 875

233 756.
M. auf

28 978 MW 59 87̂ 50 075 Sttfefw reT/fä » 85 « M 94'825 KB 835
100 8,8  10 » ,85 ,08 07(1 127 86, ,3:. 03, , 40 185 143 037 ,57 389
59 579 , 64 482 ,8» 88c 18,010 220 21,1 220 752 223 ,97 230 151,

,iiW M . aus 4(03 88,7 8994 1, 064 , 4 040 16 212 >717t 23 143
30 66, A3 285 37 ,73 » 2 42 467 46  798 50 572 54( 475 57 4,2 58 445
OHO, 67 22? 73 «'79 77 OU 78 108 78 871 83 ,22 85 082 85 875 86  264
90, «',2 9-1795 9 ! 255 95 925 I« , 856 ,0, 795 ,0« 502 108(» 5
• -4 73i it 8 097 122 59°, 120 838 130 509 151 189 132 213
,8« 361 140,772 I«3 85? 14'. 014 140 630 162 342 102 914
,69 544 176 771 18, ml, ,F«>794 >88  0W , 38 718 ,9 , ,81
,96 485 ,97 517 202  097 203 741 208 795 2U 032 214 42,
216 464 2,0 0,0 222  005 226 722 228 001, 500 M . aus 620 1797 2934
6054 10 738 1, 2« . ,0,28 ,6  458 17 741 20 215 20 465 27 53!) 28,95
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C Weibliche Personen )

( Kaufmännisches Personal ]

etraolpipi
als Privatsekretärin für
einige Stunden vormitt,
gcs. Uebuna auf Schreib-
Maschine »nt Dovoelsckalt.
kEr kai. Aiicreb. mit Prris-
sordcruna unter M. 851
an  de n Taabl .-Ve :laa.

Tücktige gewandte
Verkäuferin

^r. eine anncliende. beide
französisch svrcckrend möa-
kichst aus der Schub-
bronckre. sucht

Sch»  lilmu8_jR eu stadt.
Verkäuferin.Sfort nesincht. Bötticher,>clItil5)fraRe_iI

Tii-kitiae ältere
Verkäuferin

in der Telikatessenbranchr
tätia aewesen. für mein
Lebensmittelaeich sofort
gesucht. Gerl . Offert , mit
Zeuan .-Absckr. GebaltS-
anfvr . u Bild an Jean
(snnci^ Brauback. am Nb.
Anftänd . nettes. Fräulein

7. Z aarrenaesckxist gesucht.
Off . mit GehaltSanfvr . u.
M . 853 cm  d . Taabl .-Verl.

Illl !. Möi>Ali
cder iünaer « Frau zur
Bedirnunä für ärztlich«
Svieckistuude aesuckt. Bor
zvilellen 3—4 RcubuuS
itrnÜe 5. 1 St.
Dr . Drrcnm Dr Görina

Photographie
Jung Fräut . *. Einvkuna
u. Photoar aefudü etwas
Stnachkenntn . beoor/mnt.
Hosvbotogravb Sckiivver
Nackirola. R bei nftr . 33.

3JlßM ) Cll I Durchaus erfabr ruhig.
für die WÄiÄerei sucht

Kranken oaus
vom „Roten Kreuz".

Schöne Aussicht 41._F215 I für Hess. Haushalt zu ein>
Zu 2 Dame » eine tückt. Zc- lnem Ebevaar aefucht.

Fr- seufe aef. Hartmann . I Äusungslahv 55 Mark
Mau , Gr . Bura straße 9.  Meldungen -1—7 Ubr

_Nerstal 54,
Brav. ebrl. Mädchen

von alt . Ebevaar gesucht
Vorkftrake A . 2 l.

Nettes
Mädchen

zum Anlernen für Büfett
aefucht
Spiegelgoffs 4.'

juckt. Meldunaen nachm. | f„r Küche u Haush . sow
saube.eö Hausmädchen

znm 1. Juni aef.. Vorzu-
ilcllen von 9—12 u. 4—6

Rvfenftrnß e 8.

Ordentliches
Lehrmädchen

sucht Heinrich Scharfer
Wilbelmstraße 60.
[ Gewerbliches Personal"

MU. WOerinnen
bei bob Lolin aus Werk
statt aesuckt
Franz . Uniform-Fabrik

Stiev.
Faulbr unnenjt r . 9. La den

Tücht . Jacken - und
Blusen -Arberterinnen

für unser Acndetnng-
Atelier ver sofort aefucht.
—S . Blumen thal u. (io.

Tüchtige selbständige

sofort gesucht.
Cläre Wirth■Büchner,
_ Webergasse 3.

1. TaMen-
fo.und Zuarbeitcrinncn

f,'rt aefuckt.
I P fu sch Nruaalfe 24.

Arbeiterinn. Jardeit.
sucht sofort Jeckel. Mübl.
Löste 13 2 l

MslhinM'NShenir
lief, Franz . Unifrrmfabrik
I . Stiev . Faulbrnnnrn.
stratze 0 Laden.

MSN
für Damen - und Kinder-
Gerderolw sofort crefucht.

Gebr Baum.
Webernasse 6.

Tüchtige Näherin
aefuckt

Soalaasie 7
Wäscherei P alastSotel.

sucht Lehrmädchen und
tücht. Arbeiterin Röder,
str ctfte 40. P a rtene
Gut rmvf . Weitzzengnäb.
z. Ausbess. u. Reuanfert.
f Pr vatb. aef. Heimen-
dabl.̂ Biebricher Str . 53».

Zweite Putzarbeiter n
u. lüna . Verkäuferin sucht
Slstbeim er , Weberaasse 23.
Stickerin «. Lehrmädchen,
wei» und bunt , gesucht.
Sedanstr aße 5, 3. Ludwin.

Perfekte
Mascknnrnstovferi«

sofort für dauernd ge¬
juckt Taunus -Hotel._
"Maler -n 1—2 halbe Tage
in SSäfefterri gef. Balzer.
58! ücticr'trcftc 33. 2,
Junges Mädchen

zum Wäscbeablietern aes.
Müller . Sedanstrabe 10.

Jungfer,
arnqehende, oder gewandtes
erstes Hausmädchen ge

Parkstraße ^K.

fiipH
das auch leichte Hausarb.
mit übernimmt und im
dtöben bewandert fft. z»
2 Kindern im Alter von
5—7 Jahren auf 1. Juni
oder fväter gesucht. Vor.
zustellen mit Zeuan . bei

Kahn.
_An_dcr Rinakircke 4. 2.

Haushälterin
für Hotel l. Range?,

Anfängerin
für Büfett,

sowie
Hausmädchen

Zimmermädchen
Küchenmädchen

für Hotels,
Mleinmädchen
Hausmädchen

Köchinnen
mit guten Zeugnissen

für Privat F 313 |
sucht Stad t. ArbritSamt.

Suche zum lö. Juni tücht.
Hausmädchen,

nickt unter 24 I . Vorstell
vorm. zw. 8 u. 10 Uhr u
uachm. zw. 2 u. 4 Ubr.

Kran v Hock,Wächter.
Sr-nnenbl raer Straße 31.
toll. pra. mm

Fleiß . ebrl, Mädchen
sofort ac sucht Albrecht-
jtraüe 23. 2.

Wegen Erkrankung
des Mädchens sofort fleiß.
faub. Alle nmädcken ges.
Rheinstra ße 50. 1.
Ans. ins » An

für Hausarbeiten a. bob.
Lehn aefucht
Hotel Wiesbadener Hof.

Mo citzstraße 6.

Einfaches ffrSulcin,
gef. Alters , das koch, kann
u. alle Hairsarbeit (außer
Wasche) übernimmt , ver
sofort, event. 1. Juni in
kleinen Haushalt (2  Perf .)
a°fuckt. Putzfrau Vorhand.
Vuter Lohn it. gute Be-
handluna . Off . u. W. 851
an den Taabl .-Verlaa.

. Kräftiae Fra»
od. Mädchen zum Putzen
für Anfang d; r Woche»es.
Moetbestrofre-8, L_

Tüchtiges
Hausmädchen
argen hoben Lohn in kl.
Hausb . für 1. od. 15. Äuni
evt sofort MÖ Waintraub.
ülbeinbahnftrabr 3 2.

KW . MÄtzW
das kocken kann u . Hans-
arbeit versteht, zu einz.
Dome b hoben, Lohn aef.
?aunusst raste 57 3 links.

„ , Frau
z. Ladenvutzeu gef. Carl
Acke rmann . SNlbclmstr. 60

Ara» z. Trevvenvubc»
amal wöchentlich aefucht
Do tzbeimer St raste 46, 1 l.

Mädchen
von 16 bis 18 Jahren zum
1. Juni gesucht Bismarck-
rmg lO, Part , links.

Ordcntl . Mädchen
ter sofort oder l . Juni ae
sucht. Mebaerei Sickel
Michelsbern 16. Ecke Hockt
stätt enst, aste

Haushälterin
für Lote ! aefuckt. Offert.
u. P , 866 Tanbl.-Verlaa.

Zum 1 oder 15. Juni
kucke ick eine tücküoe zu-
verlässiar selbständige

Köchin
mit besten Emvfeblungen.

Oloa von Gnstedt
B ierstatter S trotze ^18.Me SW

gesucht Parkstratze 17.

Z-ür i.lle Arbeiten zuv
Mädchen

aefuckt Meritzstr. 22. P.
Suche für me'nrn Hans-

halt. 2 Personen , für so
fort ein tüchtiges Allein
Mädchen, das etwas kocken
kann, be- gutem Lohn u
guter Behandluna . Vor
zustellen von 9 Nhr vor
mittags bis 3 Uhr nach
mittags . Rentner Knod.
Lanzstrastc 18.^1.

Besseres
Mleinmädchen

aefncht Morivstrabe 27
1—Stch.Barr,

Jüngere Köchin
od. eins. Stüde aleick od.
l . 3uui aefuckt. Gut . Lohn I
und oute Vltvilcaunn.
8orzus!ell-:n von 1—4 Uhr |
ilblandst raste 17.

Köchin
die auch Hausarbeit über- !
nimmt , für ruhiaen fein. \
Haushalt aefuckst

Humboldtstraße 32.

Ein braves
ardiraene « Mädchen

in kl. Haushalt tzwci Per
sonenl. w etwas kocken
kann aesuckt

Rosenau Marktvlat? 3.M MSiühM
[das in allen Hausarb. be¬
wand. istu. in besü Häus.
tätig war, für I . Juni od.

!s Ster gesucht. Zeugnisse
mitbr-ingen. Kahn. An^
der Ringkirche4, 2.

Hausmädchen
zum 1. Juni aesuckt, g.
Lohn. Haus Gudrun,
Abegastrafie

Köchin
und

Hausmädchen
ans l . Juni bei hohem
Lohn gesucht. Zu rneldcn
zwischen 3 bis 6 Uhr
Alwinenstraße 12.

i m
in kl. Saushalt aesuckt.
Hanso lm Mvribstr 19 3.

Alleinmädchen
sür kl. Haush . bei h. Lohn
ges. Welrergasse L3,̂ Putzg,

Ordentl . Mädchen ges.
Avpel, Hermannstraste 18.

Jung . ebrl. Mädchen
tn kl. Haushalt gesucht
Or anienst raste 19, Part.
Hausmädchen

oder ältere Frmi für
kl. Haushalt bei Fcmrilien-
Ansckluh für sofort ge-

für gröneven .Haushalt fuckt. Personen , die mehr
sofort aesuckt. Offerten u. I Wert auf gute Behänd-
S . 868 cm den Tanb l.-B.  l >ma als mit hohen Lohn

3nnar Köchin
oder M>' >-ckcn. das kochen
knnn. gesucht Beethoven^
il roste 23.

Stutze

Zuverlässige Stütze
z. 1. Juni gef.. PtonatS-
rran vorhanden. Vorzu-
stellen nockun. 2—4 Uhr.
Frau Major Randel.
Schicrsteincc Str . 13. 2.

legen, wollen sich melden
Marktitrastc 9, 1 links.

ZimmermÄGn
sofort gesucht.

Hotel Kronprinz
Taunusstraße 40/48.Einfache Stütze

kinderlieb n. im Haushalt i ,
erfahren , für klein, best . Bessert Mädchen
.Haushalt lSilfe Vorhand.) ?ber «stutze , das locken
gekackt. Lohn 59 Marl . w rd zu alt . kmdcr-
Borzu 'iellen von X12  bis M ?I .Ebwaar per 1. Jul,
2 Ubr nockm. Zeugn. erw. ! "ewckt. Vorzust., o\ €tt.

Uelden.
Aikolosstraste 7

an Reeg. Albrecht-Dürer-
Str . 31, n. Walkm ühl str.ikolasstroste 7 2 Stock « -r . öl, n. Wa lrmuvlitr.

ifSfteT 3us» « lher.
oder

besseres MöbAn
Hilfe vorhanden.
flirau Jmbrikant Mautbe

Niederwallu f
Einfache tücktige

Stütze
mit nur besten Emvfedla.
kür Hauvtbalnckofswirt.
ickaft lauswärtsl baldiast
i.tsucku. Offert , mit Zeug,
n' srbschristen sowie Ge.
hallSoi .aabe unter A. 751
an den Taabl .-Vcrlaa.

Mädchen
stir den Haushalt gesucht.
Schuhhous Drachmami»
Neu.gchse W.

w. feinbüra kocken kann
» Hausarbeit versteht w.
bei antem Lohn z. 1. Juni
aefuckt. Hausmadch vor.
banden. Vorzustellen von
10—42 u. nachmittags von
3- 6 Uhr

Blnrnenstra ste 1.
Alle.nmädckwn,

besseres tüchtiges, das
kocken kann. gcs. Straus,
Emfer Straße 6.

Mleinmädchen
stckoit oder foätrr gesucht
Rbeinstraste 98 8

Zimmermädchen
u HouSmädchen aefucht.

Sanatorium Dornblütü,
Hunde litraste 15.

ft-leistioes nettes
Hausmädchen

wird sofort a>uraenommen.
Hrtel̂ u. BadhauS Svicoel.
Für frauenlosen Haus¬

halt mit aröst. Kindern
wird tücht Frau od. Fräu¬
lein nach mi'sw. aef. Näh.
Wartturmallce 8, Part,_
AM. SoRöes MdAn

für Saus . u. Kürbenarh
aus Gut in der Nähe aef.
2li-a. n. A 743 T aabl.-B

Ick, suche für sofort od.
1. Juni ein tückiiaes
Mleinmädchen
Hilfe für grobe Arb. vorb.

Frau Prof Rostmann.
Ado' fshöhe-Biebrick,

Wiesb rdencr Allee 74.
Ein tücktiaeS ehrliches

Mädchen
auf 1. Juni aef. Gärtnerei
Willi. Wtte . Schierftein.
W csbadener Straße 39.

Gesucht tücht., solid., inj
all. Hausarbeit erfahren.
Mädchen. Angebote an!
vr Fritzsche, Höchsta. M.,
Hamburger Straße 18, 1.

Aushilfe
die kocken kann, für tags¬
über oder aartp  gesucht.

Frau Dr . BereS.
_W -lbelmstraße 15,_

Kraft acS Mädchen
für vorm ttaas sofort ge¬
sucht ParbHotel.
Mädchen, w. kochen kann,
v. 8—4 od. tagsüber gei.
Näh. Adalbeidi traß e 26, 1.

Williges Mädchen
tagsüber gesucht
_Weber . Fr irdrickftr. 53.

Besseres Mädchen
von 8^ —1214 u. 3—7 Uhr
zu kl. Kinde ges. Kaiser-
Fr edrick-Riu« 55, 2 l
WW fauöerc $m\

vorm, von 9—10. nackm
von 2—3 Uhr Zu meid,
bei Straust Kleine Bura-
straste 2 1 S tock_
Ehrl . fand. Stunoensran

3mal wöckeiltl. 2 >Ltd. ges.
Meingauer Str ., 5, 3 r.

Stundenfrau 2 Std.
gesucht Mwr tz str. 47. 2.

Für Gemüsegarten
Arbeiterin wöck 3—4 T.
gesucht Ublandstraste 12.

Znverlässtgr Fran
oder Kind zum Essenholen
für mittags , event. auch
für abends aus sofort ae¬
suckt kleiner Weal . O' i.
mrt Preis unter I . 854
an den Tsgbl .-Vrrla -a.
( Männlich« Personen }

Fräulein
tMs cckstb. Familie sucht
auf 1. Juli Stellung in
vüraerl Haufe als Haus¬
hälterin in frauenloscm
Haushalt oder bei -.llein-
stehender Dame . Off . u.
M.^856 an den Taabl .-V.
Jg Allädchenf. Stellring
in kl. Haushalt Blücker-
straste 12. Mtb . 2 rechts.

!7jU . AyMWdHen
fnckt Stell , in autbüraerl.
Haushalt , wo es arünkl.
das Kocken erlernen kann
Lff . u U. 866 Tabl .-Verl.

(  Krusmiinnischrs Persona!
Vertretern

w. Lebensmiltel -Konsume.
Eifentvaren -Gesch.. iowie
Warenhäuser bcfucken. w.
ein großer Konfumartikel
zum vrovifionsweis Ver¬
kauf anacbot. Es kommen,
nur beste!naef. Herren in
Bltrocht Ana. an die

Grneral -Aaentur Kour.
Bovvard am Rhein.
Ddainzer Str 43.

Lehrling
mänl. mit bess. Sckulbild.
kür ein technisches Büro
>Tiefbau ) gesucht. Ost . u.
B. 844 an den Taabl .-V
' Gewerbliches Perfönäl^

Tückt. Schuhmacher,
der mitarberten kann, ge-
iucht Gral »enstrake 26, 3.

tücktige, für dauernde Ste
sckäftiauna aefuckt.
$mwi & Wltllm,

40Webergasse,46.
Ajt . ßAeihergeW

aef. Faulbrunnenstr . 11
bei Snkzback,

Uniform-Schne der
außer dem Hairfe aefuckt.
Französische Uniformfabrik
I . Stiev . Faulbrunnen-
straße 9, Laden._

Für einen kleinen aber
kockfeinen Privataarten
wird ein tückt fleißiaer

Gärtner
aefuckt. der in der Pfleae
von Rcfen Koniferen und
Stand . Erfahrung bestdt.
Angebote unter G. 857 an
den Tcabl.-Ver 'aa.

Zimmer-Lehrling
aufs Land gesucht. Näh.
Sedanstraße 5, Part.

Souii. lDiifraii
vo» 8—1! Nhr gesucht

Walkmiiblstr 51.
Monatsfrau

täal . vorin . 1 Std . gesucht
Göbcnstraße 19, 2 l.

Eine Monatsfrau
täglich ein ge Std . gef. bei
Punath . stioonstraße st, P.

MonatSfrau aefucht
Schievsieirrcr .Str . 11, 3 r.
Monatsfrau od. Mädchen
lägt ck 1M Std . gefuchl
Scharnhorststraße 1 l.
Saub . ehrl. Monatsfrau

2 Std . vorm, gesucht.
Gley^ Sckwcrlü. Str . 43._
S -anb. ebrk. Monatsfrau

od. Mädchen 2 Std . vorm
aef. Sckor nlior-ststr 12. 3 r.

Putzfrau gesucht
v. olleinst. Kaufmann zur
selbst. Jnstandh . d. Wohn.
u. d. Gesch-Lok, Arbeits¬
zeitv. 3- 1 llhr . Restekt.
w. n. a. eine gutempfohl.,
anständ., ordentliche, ge-
wissenh., reinl. u. streng
ehrl.Person, welche frdl.
u. will, still ihre Arbeit tut
u. jed. Klot ch unbedingt
venu. Für wirkt, b fr.
Leistung, w. jed. gcford.
Lohn bez. Borznstel. v.
9—1Nhr. Adresse zu ersr.
im Tagb .-Berl. Te

t^rmmwsamKmm
Putzfrau

für Laden gesucht. Becker,
?lm Römertor , 5.

W yllOllk
unverheir., guter Fahrer,
mit Repar. vertraut , ges.
Solche, die im Bes tz von
l—2Gummimäntelnsind
werden bcvorz. Borzust.
zw. 12 u. 1, sowie6—7

Kirchgasse 15.

Mehrere

Bauwächter
mit Hund werden mit
einem Wockenlohn ron
76 Mk für wöchentlich ab-
nwchselnde Tag- u. Nacht,
schickt arfu -cki. Ofwrt . uni.
H 853 an dm Taa bl.-V.

W14W . RilWen
in Kücke u. Hausarbeit
w'llia wird zum 1. Juni
vass. Stellung gesucht in
aröst HauS. Ock'erien u.
G. 70 a. d. Tagbl.-Zweigst.
Eine tückitiae Waschfrau

fuckt Befchäftta. Helenen-
straße^ .5, Stb . Dach._

Jnna . Prüft. Mädiben
f. Monatsir cb f. Befchäst.
Näh. :m Taabl .-Verl. <fs
J »na. anständ . Mädchen
f. taasüver Befckäft. als
Lau m̂ädchen od^zu >Krude.
Näh. Taabt .-Verlog . Cr
f Männliche Personen

^KclnsmSnnische» Personal )

Drogist

Tückrtiaer eneraifchcr

32 I .. Verb., fudfrt Lebens,
stelluna evt. Beteiligung
mit einigen Mille . In
sämtl. raufm Fach. bew.
srairz Evrackk. noch dg
vor dem Krieae 2 Jahre i.
der iranz . Schmelz tätig,
f äserrer, unter L. 745 au
den Taabl .-Verloa.

Gewerbliches Personal^

» .-MM
18 Jahre im Fach, voll-
ständia sclbitändia und
f-.rm suckt Stelluna . Off.

U 853 an d. Taabl .-Ä.

ZlIWSl Nlilssl
2? I .. aelernt . Schneider,
sucht Vertrauensv . Kaut,
kann gestellt werden Off.
nach Albrecktitraße 46. 3,

Whlw « Ich
suckt Stillung in arößer.
Hotel. Offert u. A 752
an den Taabl .-Vcrlag.

Ein kräftiacr Junge
wünscht das Bäcker- und
Konditor-Geschäft zu er.
lernen u. fnckt hierzu
crnerr tückt. Meister. Off.
u. K. 854 Tagbl.-Derlag.24 Jobrc . frrm in der

Branche, sowie Photoar ..
arstvdt auf gute Zeuan .. i Für Jungen aus ockt»
fuckt Stclluna auch als barer Familie Lehrstelle in
Verirrter . Offert unter Schreinerei aefuckt. Off.
W 858 an den Taab !.°V. >u. H. 70a . d. Tagbl.-Zweigst.

i Große Fabrik sucht für ihre Speise«
anstatt , in der Beamten . Arbeiter verköstigt
werden , durchaus tüchtige, unbedingt zu¬
verlässige

Köchin.
Nur Bewerberinuen , die über längere

Erfahrungen und beste Zeugnisse verfügen,
wollen Angebote einreichen unter A. 735
an den Tagbl .-Berlag.

«44

welches servieren , nähen u. bügeln kann, gegen
hohen Lohn. Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden zwischen 9 und 11 Uhr
Gartenstraße 9.

3iiiport-ii. ErMWi
wird ein tlidjtf jer Kaufmann gesucht, der hewor- j
ragender Verkäufer sein muß. Gute franz. Sprach!,
erf., engl. erw. Shriftl . ausfuhrl . Angeb. erb. an die
GeschäfcSstelledes Kaufmann. Vereins, Luisenstr. 26.

Leute zum Kehren
ges. Trotloir -Re nigung
Erb. Bisniarckring 1.

KÄIeMW
Weibliche Personen

[  ÄaufmSnnlsche» Persona ! )
Kontoristin

sucht Befäßtstlaun , irgend
welcher Art . evcnt. ell auch
halbe Tage. Gefl. Offerten
unter T. 852 an den
Tagbl.-Verlag.
'"^werbÜchesPs D> nM^
2Üjähr. bessere Beamten-

Tockitcr sucht in zahnärzt-
lick>enl Haush . Aufnahme
zum Erlernen der Zahn¬
technik u. würde sich auck
gerne im Haufe m 1 be-
täi gen. Off . u. A. 748 an
den Tagbl .-Her l_

S . Putzfrau f. Tor zu vutz.
aefuckt Mo ritzstraße 45. 2.

Gut rmvf. Putzfra»
für 1—2 Tage ver Woche
geluchl Werotal 11.

Früntetn.
perfekt franz . fvrech.. fucki
Stelle zum Servieren in
bess. Keffre. Hotel. Bac
oder Geschäft. Offert , ix.
G.  85 3 (di den Taohs -V.

Junae saubere Frau
suckt für 3 bis 4 Stunden
Befchäft auncr. Näh. Feld-
ftraße 17. Stb . 2.  Stock.

( BmietuiW]
2 Zimmer.

Oranienftraße 51, Hth. D ..
2 Z .„u^ Küche zu b. _660

Slöberftr. 19, Fft»., 2 Z.. K.
Läden u. Geschäftsräume
Herderstr . 11 Werkst, od
Lagerraum sofort zu vrn.
Näh. Jerouo . Stb . 1.

Billen und Häuser.
Gartenhaus mit 9 Z m.

im Zentrum der Stadt z.
vermieten . Off . unter
G. 858 dH d. Tagbl .-Berl.
MSbl Zim.. Manf «km

Albrechtstr. 24. 1, g. m. Z.
Arildtftr . 8 behagl. mbl. M.
G >ovc Burastratze 17, 3

möbl. Wohn- u. Schlaf¬
arm mer für best. Herrn.
Dotzbeimer Strotze 16. 8.
schön möbt Balkonz m.
Mit elektr. Licht foiorr od.
bis 1. 6. zu vermieten _̂

Fa »lbr .-Str . 5, 1_I., m. Z.
Fricdrichstr . 29,2 , Dittrich,

g. mbl. Zim ., 1 od. 2 Bett,
Goetdestr. 18. 1 Erker-
aim,_ a . fey._oim .jujsjn.

Hellmundstr . 12, 1 l., aut
möbl. Ztm. m. sl. L. kos.

Hcrrnmiihlaassr 9. 2 r.,
freundl . niöbk. Zim. mit
voller Pens ., elektr. Lickt.

Nichkftratzê lO, 2 L m. Z.
Nöderstratze 40, 1, zwe

möblierte Zi armer an
Herrn zum I. Juni zu
vevmtcteu^ ,_ _

Rrumste. 8. l^r.. a. mlbl. Z.
Schwalb. Str . 69. 2l .. s. Z.

Wörtbstratzr 5. 1. Stock r.,
elegant möbliert. Wohn--irird Schlafzimmer mit
Balkon und elektr. Licht
in rubiaem Haufe an
bess. Herrn oder Dame

_fofortjujjermieten ._
Zwei sehr schöne Zimmer
mit einem oder zwei
Betten mit oder ohne
Salon , sevar. E ngang,
zum 1. Juni zu ver»
mieten. Näh. Dotzbeimer
Str aße 46. Part ._ _

Gut möbl. Zimmer
mit voller Pension zu v.
Weberaassc 38. 1.
Leere Zim., Maas . nfn*.

Alb rechtst ratze 2
leeres Zimmer für Unten-

»ait eltcn zu vermieten ._
In SS Do, Jdfteiner Str»
pracktv. Höhenlage, zioer
ineinanderaebcnde leere
Zimmer mit Kochgelegen¬
heit und eingerichtete« Z
Badez mmer foiorr oder
fväter zu verm. Off u.
K. 856 an den Taabl .-Vl.

Marktstr . 9. 1 l.. l. Manf.
Zim. aeaen täal . 2 Std.
Hai'scrrbcit an alleinsteh.
Person zu verm.

Nömcrbera 3. 1. Näaele.
leer. Zim. mit Kochgcleg;

Sckarnkorststraße 27 zw«
schöne aroße Froutivitz-
Zimmer auch z. Möbel-
unterstellen aeeian.. z. V.

2 sch. Zimmer
in Rbschl.. Pdb. I. Eloge.
Elektr. u Gag vorb an
einz Dome zu vermiet.
Lsferten unter W. 86«
•ui i»u Tao dl
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s Mgkjülhg
Gut aclicndrs Kaffee

oder Weinstube
von kapitalkräftigen Fa
keuten zu mieten gesucht.
Offerten unter S . 856 an
den T agbl.-Verlag ._

Kinderl . Elievaar
sucht d. 1. Fuli ob. später
Helle 2-Z,m.-Wobn. Qff.
u. D. ,852,a . d. Tagbl ^Bl.
Alle nsteh. bäh. Beamten-

w .twe sucht zum 1. 10.
8—Z-Zrm.-Wohnung . On.
u. K. 853 an Tag bl.-Berl.
Ikntcrbeamt stickt a i 7.

3- Ms4-ANN-Mhn.
ubtvnimmt evt. a. Saus-
r- eiftcrStcCfc. Offert u
yz. 852 Taabl .-Be rlaa
4- od. 5-Zim^Wohnung

für sofort oder später
Au mieten gesucht, nur
,n gutem Hause. von
kleiner Kam Ire (3 Per¬
sonen). Gerl. Offerten
mit Preisangabe unter
O. 853 cm den Ta gbl.-Verl.

Beamter ich!WohNW
zum l 6. möglichst mit
Pension . Ana. mit Preis-
cinaave unter G. 852 an
den Trab ! -Verlag _

Möbl. Wohnung
8—4 ftimmer und Kücke
von 2 best. L» rin nesuckv
zum 1. 6 1319 Off mit
Pr . u. V 856 Taabl .-V.

Fa. kindcrl. Elievaar
sucht 2 bis 3 möblierte
Zimmer mit Kückie. am
lie-bsten a. Etage , zuni
1. Juni . Offerten unter
S . 853 an den Taghl .-Vl.

Zimmer
!gut mSbliert, mit I
oder ohne Bension
gesucht. Off. unt. °
2 . 855 (i. d. Tagbl.»
Derlag.

Möbl. Zimmer aesuckt
für 2 halbe Tage in der
Woche. Off . u. P . 74 a. d.
Tagbl .-Zwgst.,_ Bism arckr.'« liertes 3immer
mit Kochcieleaenbeit sucht
für längere Zeit junges
Ehepaar mit bescheidenen
Ansprüchen. Offert , um.

855 an den Taadl .-V.

DoktoPj
Dauermietep,

sucht sofort sieg,
möbl . Wohn - u.
Schäaf -Zimmer.
Off. unter T . 8SS
an d Tagbl .-Verlag.

Anna verb Ebevaar
such: bis spätestens z»m
I. Juni d. I möbliertesWahn-!!. ßchlchimmer
mit Kucke oder Kücken
onleil . Offert , u D. 851
an den Taadl ..Verlag

Kl. rent . Geschäftshaus
mit 10.08» Mk. Anzahl, zu
k-aufen aesucht. Off. unter
U. 852 a. d.Lagbl .-Verlas.

Acker in Biebr .ch,
od. Her. für Gärtnerei *u
kaufen gesucht. Off. unter
W 852 a. d. Taabl .-Berl

*k« ?S
[ Prioat -BerkLufe

Schmiedegeschäst
krankheitshalber sofort SU
verk ob. zu verpackt. Off.
i.. F . 74 an Taavl .-Zwast

Langgasse?
zwei möbl. WoHnz.
kür dauernd zu mieten
ersucht. Oslrrten unter
L 866 an den^Taabl .-B.^
2 möbl. Zim. ohne Bett,

eventl. auch leere, für
Svreckst. »lizuhalten , ges.
Off, u. L. 853 Taabl .-Verl.

Laden
für Kolonialw . . Geschäft
evt mit 2-Z -Wohnung . zu
mieten gesucht. Bestehende
Einlickt. w. kauf,i .b über,
urmmen . Gerl Angebot
u W. 75 an Taab !.»Zwgst

Mittlerer Laden
mit Wohnung gesucht,
(ffefl. Preis -Offerten unter
O. 856,Taabl .-Verlac^

6iüinatTfKi
u. tal |e str ttito

zu mieten gesucht Offert,
unter P . 861 an den Taa-
bststt-Verlaa.

In gutem Hause sucht für dauernd sofort allein¬
stehende junge Dame behaglich und elegant möbl.

Wohn - und Schlafzimmer
möglichst V llenviertel, Nähe Kurhaus. Angeb. mit äuß.
Preisangabe unter 0 . 851 an den Taebl.-Derl.

s Srem&gnQeime
Hotel Arzt

Winterburg b. Kreuznach
in herrlich landschaftlicher
Lage an: Fufte des Soon-
b,oldes, sclöne Spazier-
t'änae in die nähere und
weitere Umgebung, neu
eingericht Zim.. a. Per-
pslraung . aufmerkf Be¬
dienung . mäftige Preise,
emps lick namentlich Er.
bolunasbed z. . Sommer-
aufentbalt . Nah. Auskunft
«teilt bereitwilliaü

Bcsitzer: Fakob Arzt.
NB. Winter bürg ist End¬

station der Kleinbahn ab
Kreuznach. —- Fernruf:
Eckwciler 4. Ol05

( Mmlchr
Äapitalien-Angebote )

Htzvothekr» m. Nachlaß
zu kauten gesucht. On . u.
Sk. 71 an Taabl .-Zweigst.

-46—50 00» Mark
auch geteilt , auf 1. od. gute
2. Hvvoth., auch nach aus.
wärts . auf 1. Jul >cniszul.
Off , u. I . 841 a. Tagbl.-V.
[ iU Malien-Gesuch« )

Nachhypothsk
von 25 000 Mk oeaen sehr
gute Sicherheit suckt auf
sofort Bürv für frrirviü.
Geiicktsbarkeit

G Kaus u Sabn.
Wri lttraste 12. 1. Stock.

96,000 Mark.
I . Hypothek. Taxe 170,000
Mark , von Sebbitgober ge-
sucht. Off . u, I . 76 an
die Tagbl.-Zweigst.

Zininobilien
( JmmobUien-Brrkäuf » ^

Wohnhaus
solid gebaut . 3- , u. 4.Z..
Wabnuna Südviertel , zu
verkaufen. Offerten unt.
K. 857 an den Taadl .-B.

Villenkolonie
Adolsshöhe.
«SM M

5 Zimmer, Bad, Wohr diele,
I Mansarde, zu verkaufen
oder zu vermieten durchi W.mm

Wilhelmstrabe 56.
Neuzeit!. S-Zim .2.Fam ..

Billa mit Obftaart . nabe
Kurv.. 55 000 M. 10 Anz.
Off u. 25_ 775 Taabl .-B,
Herrfchaftl. Etagenhaus
>—7 % rentierend . Krank¬

heit, halber zu verk. Off.
u. D. 856 an Tagbl .-Berl.

Wohnhaus
Eckbaus. 8X5 -Z.°Wobn..
uii't Zentralhetz .. unter
güi.sliaen Bedingunaen zu
vcrkmifen. Off. u. 25. 837
an den Tan bl.-Verlag
Gvtaebautes bockrentabl.
Etagenhaus

bcff. Lage sofort zu ver¬
hüten . Laden möglich
Offerten unter H 856 gn
den Taabl -Verlag.
s Jmmobitten-Aaufgesuchs)

R LMHllllS
mit Garten und ungefähr
4—5 Zimmer zu tauten
er sucht Offert , u F. 853
an den Taabl .-Verlaa.

Haus
mit 3. oder 4-Z.-Wohn. u.
Laden, in aochr Geichsirts-
laae. mit Hintergebäude,
als Werkstatt oder ein
Lederwoien-Gefchäft in
Wiesbaden zu kaufen ge¬
sucht. Okf mit Preis unt.
U. 75 an die Taablatt-
Zw>inst. Bismarckringrii nst. Bisma rckrinL—

filÄlttHS
in Sennen bera. Sonnen,
ferner Stt . oder Umaeb..
zu kaufen oder zu mieten
nclucht. Okf. mit Preis
u. A. 747 Tagbl .-Verlaa.

6iil9@einW .3i
10 ZImmer mit hochmoderner Einrichtung, herrl. Lage
und Blick. Näi>e de» Waide» and uiimiiteloar bei eleltr.
Endstation Rerotal , wegen SterbejaUes preiswert zu
verkausru. Näheres im Hause.

lÜÜifi
mit Gegendruckabfüll-Ma
schine u. Zubeb.. evt. mit
Pferd u Waaen . billig zu
verk. wegen Kranth Ott.
unter G. 74 an die Taü-
blatt -Zweigst. Bism .-stig.
Ms-ll. gutes MW
braun . 6 I . alt . u . Eiirfw-
Kaftenwaaen . neu . mit
Ernteleitern zu verkanten.

Sckumann.
Keldstraste 19 Hlb 1 r.
Ein schönes mitrelslarkes

Pferd
iStute ). zugfest u. fromm,
in nur oute Hände zu
vetk._ rcocaffe 15,

2 starke Russenpfride.
dovvolfv. u. einspänn , ge
fahren , zu verkaufen oder
gegen 2 starke Mittel-
vferde zu vertauschen
Jaitadt , Bierstadter StrX)

Starkes Arbeitspferd,
zu verk.. sehr geeignet für
Landwirtschaft . Sehuchart.
Scharnhorststraste 40, 2.

Milchziear
u. ein Ijähr . Mutterkamm
za verk. N. Becke. Jahn
itr aste 19.

2 Ziegenlämmer
zum Anb. zu verk. Karl.
Nr. 30. S .. S _Sckyejdrr.

Ein Zieaenlamm
zu verk. Lehmann , Keld-
itraste 10.
Ein Pinscher u. ein Schäfer^
Hund» beide wachsame Hof
u. Haushunde, sof. zu ver¬
kaufen. Gütlich, Wiesbaden,

Rheinstraße 60.2MMcheimek Spii”
Hund 10 Woch. alt, Hündin
, Jahr , schwarz, 1 Pinscher.
2 D.-Schäfer-<Wolsshunde>,
6SNt.a !t,KiedricherSt .I2,M.

Bulldogge,
Rüde. rein . Pracht. Tier,
zu verkaufen. Anfr . unt.
A. 746  an d. T agbl.-Vcrl.
Bela. Häsin m. 8 Jungen,

5 W. alt . zu verk. Eigen¬
heim. Aorststraße 13, bei
Jlutnftmron.

Eine Glucke
mit 11 jungen Hühnchen
(3 Wochen alt ) zu verk.
Nackizusragen bei Petri.
Roonjtraste 22, H. L4 MlaiiMnee
zu verk.. davon 1 Ring
n.it 1 eckten Savbir und
>2 Brill , zu 1200 Mk.. ein
Oliuo mit 1 Brill . laanz
rein ) zu 700 Mk. u zwei
Ringe mit je 3 mittleten
reinen Brill , zu 500 Mk.
dos Stück Nnzuseben v.
.bends Vi7 Ubr ab Mainz

Si 'mm crinastraße 14.2Meltzllör
Blumenmädchen u. Knabe.

K P M. Reiter , antik.
Römeralas . antikes eick
W,-»dsckränkchiN. 1 Stück
Goldbrokat abzug. Besicht,
von 3—4 Ubr. Näheres
im Tagbl .-Veilag . Td

D.-.Hut, neu. bell,
k' . K.. Kitteianzug , Matr .»
Mütze für 4—5jähr . u. v.
Mob. Lermannstratz e 6, 2.
G. e. Tr.auerhut preisw.
zu ve rk. ^-eith. Norkftr. 29.

vlutcr Trauer -.Hut,
schw. Stvobbut , steifer L.»
Lut vreisw . zu verk. Rath.
Rbei nstraste 91. Krontsp.

Käst neuer blauer Hut.
versch. Bilderr .. Kuchenpl.
». sonst noch verschiedenes.
Müller. Goldaaske 16. 1.

8 m taube
Crepe de chine

weit unter Anscbgffungs-
kreis zu verk. Mübla . 5.
1 St .. Borntr äae

Br ' lchenbl. Seide,
türk !sch roter Lelvet-
oriental . Schal . 140 am
lg . blaui'e d. Merveilleux-
bluse. J-estonrock vreiswert
zu verk. Puller . Kapellen-
str. 12. 2 r.  Bes , v. 9—-4.

KeschMans!
2 wenig getr. seid. K'eid.
Seidenstoffe färb .. Woll-
strfs schwarz billig verk
Neuser Dameaickneiderei.
Sckwa.'b Sl raste 99. 1

Duukrlbl . Evl ennekleid
billr zu verk. Klein, Karl-

1 links.

Ein Seidenkle d.
veiedagrün, Gr. 44, mit
eleq. Svitzenkragen. zu
verk. Wemmer, Leber¬
berg 3._

Ein Mobair -Kleid.
touhe, für A.g. 42, zu ver.
kaufen. Jeckel. Mühl-gaffe 13. 2 links.
Elea. rosa Eolirnnekleid,

versch. Spitzenblusen
umstände halber zu ver¬
kaufen. Anzufehen von
1—3 Uhr. Brandmüller,
Eltviller Str aße 4, 2.
Schwar -es Chifsonkleid

auf Seide, schw. St -orfkleid
zu verk. Mob. Kaiser-
sfriedrich-Rin-a 32. 3 r.

Bien felC

Damenjacke
für 60 Mk. zu verkaufen
bei Efckenauer. Aorkstr. 7.
stchrreire.
Krotte- u. Leinenkostüm.
Hüte. Musen u. and. Be-
kl>e -dunasstücke, Tennisschl.
n. Gläser vreisw . zu vk.
Offen berg. Biktoria ftr . 49.

Umständehalber
zu verk. für iun-ae Termen:
1 schwarzes Seidenkleid
l44). 1 schwarzer Seiden¬
rock 144): für ältere Dame
ein sehr elegantes graues
Cbiffonkle d 148). Zu be¬
st ckü neu Donnerstag bis
3 Ubr. Pension Lizius.
Kav elletrst rake 9._
Zwei weifte Frotts -Röcke

zu verk. Wemmer . Leber-
bevg 3._

ftefimr. Bluse «. Hose
lneu) zn verk. Mab . Jahn-
strafte 36, 1

Neuer Anzug
und Hemden zu verkauf.
Käthe Olilles. Oranien
strafte 62 Mich. 3 links
SD. Eehrvlk-Mz«g

gut- erb zu verk. Reifner
S , crostenstrafte 16 3 t

2 Gütaweh-Anzüge,
kl. schl. J 'gur . 1 Hand-
Näbmgsch'ne. 2 Lederhüte.
1 Kinderwaaen im  verk.
Georg. Sellmundstr . 40,2 l
Neuer Krack E?riedensw .)
i ni. Statur vk. Stenger.
Philippsberastraßs 35, P . r

lerack-Anzua auf Se de,
wie neu. ar . Badewanne,
Mäschemaügel. verüb, weg
Umzug z-u verk. Nettvohl
Dotzb eimer S trafte 72. 2.
Sommeranzüae u. Mütze

k. 8—10t. Knaben zu verk.
.Höhn. Rieblst raste 10.

Misftär -Mantel , neu,
*u verk. Danrmermuth.
Dvtzheimer Strafte 41,
Mikekbau 3 links._

Skrofthiit, Olartenmöbel.«
l. Kraaen abzug. Helfer.
Sckiersteiner Si r . 11, 2 r.

Bersckied selbst annef.
Strssschube

^40) zu Verk. Kornackee.
Körn er strafte 2 Part lkz

36 Leinenkragen.
Gräfte 41. wie neu, zu vk.
'»v-lhechstrafte 50, Part . _
2MMM .IÄWW.
126 Bde. Klassik., Ölgemälde.

HormS, Bärenstraße 2.
Taseltiick m. 12 Sierviett.
u. verschiedene Tischtücher
iDamast ) b lTict zu ver¬
kaufen. Haarst 'ck. Taunus-
ürafte 64. Gvrtenh . 3 St .,
nur vorm ittags,_

Eckter Smprna -Tevvick
zu verk. Maier . Em Ioc
strafte 17. 2.  Gartenhaus.

Eckte aekl. Leinensvitze
u. Eins , zu verk. BestM.
von 9 bis 4 Uhr. Puller,
.Kuvellenstratze 12. 2 r._

Port eren, Staffelei.
Gasstehlampe, ar . Vogek-
käng zu vk. Hillesbeiiner.
Oranie nstrafte 37.  Hth . 2.
3 fast neue Kenster.

Markisen zu vk. Oranien-
strafte 6.  I J [tnfä_._

Markise.
4,20 loito, 3,40 breit, gut
erbasten, zu verkaufen
Orantenstrafte 23. Part,^
Weifte Drrllmatr .. Bluse
für Istiäbr. Knaben zu vk.
TOorife Loreley ring 2, 2 l.

Oslgemälde
Kunststücke) billig zu ver-

kaufen Webergaffe 25. 1.
rei Nägele.
Mod. Gemälde

zu verkaufen, alte Kopie
.Lesend. Mödcben" v. Jan
Vermeer vai, Delft.
L Lsttoter .Karl str, 15. 1.
3n§aIöt!on5̂!|jparat

3 Sitze, für Arzt oder An-
stolt vrciswcrt zu verk.

Krämer « Münck.
Adleistrafte 3. Werkstatt.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Zulzberger

17 Wörthstrafte 17.
Fernspr. >748.

S - faaarn ., Bettstelle verk.
CLmidt . Zieteurma 8. 8.

Br Aktenmappe
zu verk. Preis 30 Mk.
Bcri nger. Je ldstrafte 3.

Lehr gut ech. Murer
sowie weiftes jugendliches
Kittelkleid Er . 42 - 44
vr-nswert zu verk. Pfaff
Lellmu ndstrafte 37 2 -ks

Mandolinen -
zu verk. Howe,
strafte 7.

Zither
lkikolas-

Eine Gitarre -Zither
u. Hocüzeits-Alizii«. mittl
Grüfte, zu verkaufen bei
Horn . Lorelöh - Ring
Se itenbau  2 St.
Gr-ammovh. m. 9 dovvels.

Platten für 65 Mk. zu vk.
Erb ach. MüÄ erströfte 23.

IFür Wirte!
Vor zögt. Sprechautomat

-Schrank mit Schalltüri.
ir.it div neuen Platten,
kür nur 4»0 Mk zu verk.
Seleve nstrafte 14. P art.
Eleg . berrschaftl. Äpeise-

zimmer . Büfett , 6 Leder-
stüüle, Ausziehtisch, S .-
Tst' ch. 3 Tuchtisckdecken u.
a. m. fof. zu verk. N. b
Leck. Geisberaitrafte 14.
1 dunkle Herrrnzimmer-

Einriststuna sofort zu verk.
Händler Verb. Hofmeister,
Äusstck tstr . 1, Wart türm
Zu verk. im A. e Kunden:

Khivvendule-Tcklaszin' ..
Aiisführ in lltalbsander.
»tür . Garderoben schrank.
Waschkom. mit Marmor.
2 Betten . 3 Nachttische
2 Stühle . 1 Tisch Schreib¬
tisch Anzusehen bei
L. Christians Möbelfabr ..

Tau nusstr afteL7
Kinderbett mit Matratze,
Holland . Bi-ld mit durcbbr.
Rahmen . (70 X 50), Kieler
Krnder-Strohhut zu vert.
Bnrkbard t. Gust. -Adolfitr.b

Bettk'ste.
110X71X69 , Porz .-Mokka-
Serv -ee für 2 Perft . n.
Domastaedeck f. 18 Pers.
zu dc. Änzus. v. 1 Uhr ab.
v. El vons. KleiMr . 13. 3.

Eil . Bettstelle,
1 Regulator . 1 Drillich-
anzu« . Kücheusachenz. vk
Herborn .^ ?riedrfchstr. 43,3
0)nt erh. .K nderbettsteile'

lSchreinerarb .) bill. z. vk.
Saller . Dotzb. S kr. 120, 2
Zwei 3teil. Rofthaarmatr
fast neu. rot , b ll. zu verk.
Sckwab. Drudenstr . 7, P.

Gitnstiae Geleaenheit
für Brautleute.

Jaft neue Salon -Einr.
zu vk., best, aus : 2 Samt-
Plüschsofas . 4 gr. Seffel.
3 Stühle (belle Karbe)
1 Schrei'btifck. Saloutiscb,
t Vitrine , 1 Staffelei . ein
Bücherständer . 1 Etagere,.
1 Bl-umenständer . olles in
Sckrworz. 1 qr . Lüster mit
4 elektr. Lampen u. fe!b.
Scknrm 2 Mtr . gr. Salon-
soiegel m Schwarz u. ein
Sv -eael. gelb m llnferf.
Oestrelck. Eltville a. Rb..

Villa W all uter Str . 11».
Salon , neu,

fiel Ludwin XVI., Palh-
sander m. Ebenholz, ganz
au-f Sefde . Sofa . 2 Seffel,

Stühle . 1 V'trine , ein
Tisch z'i 14.000 Mk. zu
verk. Schriftliche Off. an
.Kirchner. ,St 'ststrafte 28.

Salon , &ofa.
Seffel (roter Plüsch).

Tcvvich. Portiere . Tisch¬
decke. dazu paffend, alles
advsso-s erhalten , zu verk.

<stän-dker verb. Weimar.
Emfer Strafte 10, 1. St .,
von 10 Ubr och._
(fsffoffl, anin MlsüM.
üsttziq. hell Eichenholz, ge.
schnitzt, mit ae. Svieoel
2 Büchergestellen u. einem
Schränkchen veib. Um-
zi-as halber zu verkaufen
WÄlkmü bistra fte 19

Cbastelonaue
u. Poksfersenel. w. Kinder-
kl.. verschied., f. Alter v.
6—8 I . zu verk. Riegel,
Oranienstrafte 54. Hth. 1 r

kmrugsh . zu verkaufen:
Bai ton-Sckiebefe»ster,
ca. 145x350 cm,

Eisernes Firmenschild,
120x180 cm,

Weinflaschenschrankfür
200 Flaschen,

Tportwagcn.
Verdeck,

fast neu, aus Gummi.
Laufgitter , Badewanne,
Tchwammbadewanne,
Gordinruspanner , frei¬
stehend.

Höcker.
Schillerplatz2.

Firmensckild. 50 br.,
90 lang, billig zu ver!
Frankenstraftê A . 3^ echts.

Verschiedene GlaS- ui;d
Metallfirmenschilder sowie
5 schmiedeeis. Schaukästen
u. 2 Stauberker günst. vk.
Riesner , Mainzer St r . 78.

Stockaestell, Gas -Lvras,
gr. Waschtvpf zu verk.
Nösch.,W«-!xr !gassê 46._
Tchiieftkörb(neu), 85 Mt .,
Blasbalg (neu) 10 Mk. vk.
Krreüber, Rüd erftrafte_4,_2,

Reisekörbe. Svitzentück.
schwarz, L. 2,35 Mir ..
Bohuerbürite . Schildpatt-
Lorgnons zu verk. Puller,
Kapellenstr. 12, 2 r ., 9—4.
Gr . Schlieft korb zu verk.

RguenthalerHtr .̂ 1, H. 2 l
Sckließkorb, Herrn -Bade-

anzua. Kragen lMr. 35)
Tuftsack, Unterhosen ufw
bill vk. Haarstrk, TaunuS-
itrafte 84, 3, nur vm. b. 11

2 neue Gartenbänke
v. eisernes Bett zu verk.
Adelheidstr. 83. Hth. 1.

«sMOgOe
aus Eilen u. Bleiverglas.
in verschied. Gröften billig
abzua. Biebricber Str . 42
«g.ü n.  9 u. 10. UhL_

Kegelspiel
mit 5 Kugeln zu verk
' Ucker S ckwalb Str . 4.
Fensterleder

Ibeste Ware ) zu verk. Ehr.
liischer Sckwalb. Str . 4.

Dafelwage,
Dezimolwage abzugeben
Gübenstrafte 13, Mittel-
bau Ba rt , rechts.
(-lute Nähmaschine zu vk.
Erner . Scharnhoritstr .. 9,3

Nähmaschine, fast neu.
Eng el, B smar ckr. 43. P.
(ftute Niihm-asch-ne zu vk,
Krieger, F ra nkensrr.  22.

zu verkaufen bei
Enael.

Taunusitra fte 14. 1.
Nähmaschine. H.- u. Fuß

betr.. m. Knopfloduipparat
verk. Anzuf. v. 0-12 u. 2-5.
Weift. SstUvalb. Str . 40. 2.

Benz-
Landaulet,

6/18. mit Gummibereif .,
abnehmbare Contifelgen.
2 Ersetz, iffen . mit arauer
Gurtpeliterung . 2 Schein-
worfeln mit Ersablamv.
einscklieftl. Kilometerzöhl ..
Tackoneter . nebst allem
Werkzeug, in tadellosem
Zustand, billig zu verk.

TrauSmiffionsba»
Ludwig Dillmann.

Höchst am Main.
Lncfusstr 18. Tel . 45 8.

Eine LuiuS -Limusine 6-
ützig. 60 i Opelwagen
offene Koroffer:?). 6-sitz.
0 PS.. - ~ ' -40 1 Adler -Landaulet

Neue Kücheneinrichtung
zu verkaufen.

Weier , Schreinerei.
Gäben ktr. 28.  Tel ., 2071.
Eisschrnnk ni. GlaSeinlage
u. maff. 5arm . Messing-
Gasbeleuaster . auch für
Elektr . einznrichten, zu vk.
Fr.  Esser . AkbreStstr. 3, 2.

Klemer EiSfchrank
billig abzug. Schierstein,
Dotz beimer Str afte 40. 1._
Mahagonitisch
u. Spiegel gut erhalten,
zu verkaufen . Wierstorf
Webe rg affe 56 2 lii -ks._
Gr Tisch m. schw. Platte
z. Gesckäftszw. b ll. Riehl-
strafte 9, H., Hankcnnmcr.
Ein Skebvult u. erniae

Br efordner zu verkaufen
Schwach acker Str . 2, P . r.

Knderpnlt,
r<rtt nn > braun . Wert
80 Mark , für 55 Mark
abzugeben Rhemsbrafte 83.

Stock_
Eisernes Fabnenschstd

zu verkaufen Kirchgasse 7,
Konditor « .

bsitzig. 24 L8.. auch als
Lieferwagen einger.. ein
Birnnabor . 4sitzig. 14 PL.
zu verk Alle Wogen stnd
mit Gummi und fof. fahr-
bereit. Clir. Bearmann.
Mainz . Mainstr . 41. Y2i!

Auto
kl Lastwagen. 2 Tonnen,
zu verkaufen. Offert , u.
B 853 an den Tanbl .-V.

Motorrad
2 Zblinder . 3)1 PL., sehr
gut erbosten wegen Platz-
Mangel für 360 Mk. zu
verkaufen. Besicht, vorm.
Rauenihaler Str . 18 N.

Karosserie
offen, rotes Leder, zu
verkaufen. Zorn . Dotz.
lieimer̂ trafte 85._

Einen aroften oeberften

ütraagen
billig abzugeben. Derselbe
ist auch als Bier - oder
EiSivagen zu gebr. Näh.
Äicdrrcher Str . 12. Hth.

Ein noch fast neuer

ZAlUliaP-LllÄUer
auf Gummi nebst einem
febr auten silbervlaitiert.

Dovvelfpänuer -Gefchirr
itebt wegen Aufgabe des
Fuhrwerks zu verk. bei

Fokevb Klerner 2..
Niederwalluf ._

gaft mm  gßößrroüe
20—30 Ztr Traakr .. verk.
Klarmann . Adelheiditr. 76^

St . leichte ftederrollche»
b. z. vk. Frankenstr. 26, 3. S t.

Fc8errollen . 15—20 und
40 Ztr . Traakr ,̂ zu verk.
Be cker. Dotzb. Str . 87.

Federrollchen
fast neu. zu verk. Christ,
Römerbe rg 3. _
Federrolle , Drehorgel vk.

Zinde l. Hartingstraft e 6.
Krankcnsähr stützt

mit Kugellager bist, zu ver-
kaufen Zietenring 8, P.

«traftenfahrstuhl
gut erb ., fast neu. vreisw.
zu vk. Hellnrundstr . 6, 2 L

Ein Klappwagen
ebne Verdeck billig verk.
Albredststrl fte 16. 4 St.

Gut erh. Klavvwagei,
du. ok. Bertramstr . 21. M. S

Gtarker Kinderwagen
f. 20 Mk. u. eine fast neue
Stoffbäste tGr . 42) zu bk.
Blüche rstraße 27, 2 links.
Klapvwagen ohne Verdeck»
Kinderstützlch. bill. Lcmmn.
Fr anken strafte 21, H. I r.
Kinderwao . Turnschaukel
mit Stricken , Vogelkäfi«
mit Kanarienvogel , guter
ch-änger , zu verk. Geftner
D r.ewe ,de nstrofte. 8,_

Gut erh. Kinderwagen
mit Matratze u. Gummi«
bereif, für 70 Mk.. sowie
>2 Stehnnileakragen (40)
ver Slück 40 Pf . Maurer,
Zr-cte nrina 17. 1 lin  k-ŝ _
Sehr aut erh. Klapp-

wagen für 35 Mk. zu ver-
kauf en Adlerstrafte 49, 2 l.

Kinder -Klavvwagen
Mit Verdeck zu verkaufen
Adlerstro ftê 0,̂ 2 e_

Damenrad
zu verk. Moribstr afte 51.

Ein aut erhaltenes
Wanderer-
Motorrad

kc-hrbeveit . mit Gummi.
fHniftina , zu verk. Räb.
Kirckaaffe 15

NWM-
ffiOiOt

18 PS.. 115 Dost,
aarcmtiert betriebssicher,
zu verkaufen.

WöinWe
EleWMS'lSeseWlist

Helenen strafte 26.

Gut erhaltene Oefen.
Herd u. Marmorvlatten zu
verk. Kais-er-Fr .-Rlng 23,
Sth . 2, von M —7 llSc.

Eleg. Herd
fast neu . gr .. weift emaill ..
150X 90. f GaS u. Kohl.,
u. 2 Herdboiler zu deck.
Erb . BiSmarckrina 11. %
Will erh schwarzer Herd,
1 Plattofen , 3te 1. Galerie
mit Geländer . 3,70X1,00,
3,00X1,00 , 2.70X1 .0!) m,
Handwagen u. Grammoph.
mit P !. zu verk. Gerhardt.
Schwalbacher Str . 10. 3.

A UWeri
fast neu . weift. Emaille¬
lack. für Privathaushailta ..
sowie vcricbied. Gaslicht»
vendel in Meffina zu verk.

-Hotel Prinz Nic ola».
Kückirnherd

zu verk. Näh. Langer,
Iah nitra fte 44. tẑ ,l,recl>ts.

F . n. Gasherd . 2 Fl .,
m. W. u . Tlick. GaS-Back.
baube zu verk. Adler»
strafte 11. Hth . 2̂ _

Büaelofen
umständehalber zu vrrk,
Oranienitr . 13, 1 S t. r.

Elektr . Bronze -Lüster
m. Kristall , ar . .Kommod^
ov. Mahag .-Tstch, Chaise!..
Bnederm.-Spiegel u. Sofa,
Ball »str.. Schreibt , usw.
Karl Mill er . Nermtr ^33.
Äböner elektrischer Meff.-
Leuchter zu verk. Everts»
bnsch. Walkmüblstrafte 21.

2 schöne Steblamven,
Gard nenstangen , Knövfe,
Ringe usw.. sowie 1 Hand-,
koffer zn verk. Karlstr . 22,
3 S t Anz in . 0- 8 Nhr.

Gebr . Badewanne-
Sora und Bett zu
kaufen. Evertsbusch»
mühlitrafte 21.
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ö). crft. Badem . £>e ne»

lumm . .Htlluiuilvitr . 12. 1.
Bür Sthrc ncr

<5>r. Sj.irnr i 'iöbcllH'frf'lnn«
u. ar. ‘■BorHc i >lii (<t»rvttf
jitL zu vk. W-klh. E>,eiivls
jOraiiieniirafte 22 . Va rl,

ftlcifrfjffo». Slcnamulde,
Srtfotmmw. Tbc ke mit
SWnrniipvulflltc vk. Straub.
Denrtrmiftrnftc 17. Part , t.

(fin Rehstrom-Mtvr
IC l’S. 2*0 Polt vieiSw.
*u v>» k,n>nn . Öfter ! » nt
C . 8.',2 on bc nJTan frl*-P

Lin , gebraucht,

Laustatz
in autei » .stiillande Lünne
ra. 3sti m billia zu vrr!
göi,fng Luise »!lr,iste 47.

Speiseaufzug
koi»vielt mit £>oUbcllb (t.
für ich iSinbnu omund
»li wrf P -rbri » nm Nb.
Wies badener Allee 10.

Sveilr -Aukzua
f. 1, Stockiverk. n>eiii « qcibr.
fi»errni * ». T»nii<n-Rcrd,
ohne 'I^ rnfuno . zu üert
Nickwrd-2L<i>a»er - « tr. 34.
zwischen ä a. 5 Uhr.

Achtung!
CT&aifcI . SO SW., neue

Ckxm'cl . 130 aff ., eis. Pctt
mit 3tc 1. LÜalr. 40 Mk.,
Chaisel .»K ssen 20 SW. bei
N ô udorr. Biü ckentr. 44. !.

Kos. zu oerfaufen
fol Küchcnfchrgnk >20 Di..
Siskckrank OS SW., orofc.
Küche»tikck mit Äa :urvl
iS Mk.. Liür . Svwaetstckw.
230 Mk.. Waschtisch mit
Marmorvl 150 L'kk. zwei
eaale Belten Stück 300 M.

L Realer.
2ah >.k:, afte 22 . , Parterre.

Küchen-Einricktunaen.
neu . b-llia zu verkaufen
Hellmui 'ditrgfte 28. Werl,
stätte . bei Dassel.

Pfeilerspiegel
»» Kb.. 3 30 m bock. l'tf.
SmofarigSz . aeeian .. zu
verk. AdolkSallee 34. 3.

Remr Slappivagen mit I
Veideck und Kinderwagen!
b. zu verk. Karl Petri,
Frankeiistrafte 26 , 3 St.

Gebrauchtes Damen,
n. Herien -Falirrad

mit Gummi n. Toco .-Frl ..
sowie Geammorbvn mit
Platten b' lkia zu verkauf.

tiü_ ©lcirfiftroüe 15.
Kafteeröstrr Oin?lam #,n

Brenner , ^til. Glühkärv.
Vle-Skocker. 0!aS. Brat - u
Backhauben Badewannen
Badeöfen Kaokbübne. P .»
Grkati-Kerien «u vertäut.
Kraute Wrllridstraße 10

Me Hiöüei
für 4—5 Hirn., auch best
tfinzelitücke sowie Trvv.
Fcdei bitten u. Klavier zu
kaufen Gert Offerten an
fttl  Jpchn _ fiinbaaft e 51.

An. und Verkauf
von aut erb. Möbeln und
GebrauchSgcgrnstände ».

. K. Schauerer.
Göbenstrefte 32 . Laden.

Gebe , out erb. Bückrrkchr.
zu kaufen aek. H. ScamS.
Sckwallmcher Strafte 99.Kaufe

«vv Ltr. EichenMer
slhw.ßii(!l.,6tM nur 45 ffll.,s.Ws..Pude!u.a.m.IS
keine Fässer von 1.50 Mk. an, Kehricht», Waich, und I - ^k
Pflanzenkübel. Sauer , Göbenstraße IS. Fernruf 597l.

Heizungsrohre
st—Ozöllig . mit Fastonst
»u vertäuten Fraiitfurtei
Strafte 83
Stark , eich. GnrtenkiniiSck
lLaickel z. FriediniSpreiS
p. 2S0 SW., Poixn 2Vniili
Pftaiiersteine u. Hunde
Hüfte abz S> lla Wetterau
am Te nneckach.

Hu verkaufen:
Eme grofte Hnndrhüttr m
B 'ecktd.. 1 Wafchmatch ne
1 Wrinamasch , I Flaschen
schrank. 1 Flieaensckrniik
verschiedene CtiftfiCirfeen
v. Frenhestd. Hainerweg 0.
Anzus . 3— IQ. u. 2 1~4 Uhr

Bohnenkt.. VauinvkUhke.
Bstgsckvst. e uz. II. ar. M
Gulenbcrg . Rerost rakc 24

Leere w braiich'e

Heringsfässer
billio vei kauten.

& lk Henib.
Geldavst e. Ecke Grnbenstr

40—50 0«
Backsteine

in Robe der Stadt übend
sefoit zu rcik. Näbcree
Ren miteS
Sine Grube Pkrrdcduna

zu vk. R. Weitenditr . 4, 1

^ _ Händler -Verkäufe '
L>.-Stroh . u. Filzknite.

Wäsclx'Ieiiie , zvx'i Hauch
Neisekorfer u. verschiedenes
bill «i ak-ziEbe ». Sitwer.
Riiü litrafic ll . Part.

stlekroenheilkkaizWWgWb.klljjchlmmer
nü ! 2 ?kr»wn nur 300 M
Bettenn esch Si'ciiiera 15.

Entzüik. mod LchlasHm.I
hell , mibb.-pvliert , ni. reich.
9 »tariien , ar. 2tür . Stueael-
schrnnk. Wnichioil. in. hohe,
Di-innorriilkw., 2 B >ltstell. .
L Rachtichr. m. Bk.. 2200 Sil.

Scöbillaaer Slvsenkrauz,
P lücherplatz 3._

Sfödici frfiroitf. Bert .ko.
Kleiderschränle . Kouluiodk.
Soienel . Pliisck . Sotcr.
Cbaisel .. Betten . Nachttisch,
Ausziehtische . Küctw»schr.
»u verk. VoewI, Btexls
sl-ah e 15. Hth. Pari.

Für Brautleute!
Hochmvd. neu« Kiielien.

Eini 'cht. 1 tclwues koiiiol
triiklmk Sckili'kz mit ein
Bett zus . 1400 2ff .. seine
Sulonaarn . Soia 2 ar
U. 2 kl. Sctsel 4M nuktb
Dnnientchreil 'tikch 120 Sk.
vtH i. Kvusole mit M ..
Bl 65 SW., irtbirre mih
foul ». Beritn vc » 150 SW.
«i ! 1- u 2t. Kleiderkchr.
bin 50 äff . on vier te'ne
Nukb .-Stüh > Kinderbett
Ttnrich Port ». verieli
drrk Meier AdlerOr. 53.

Lültzm-EimiG.
Weitzlackiert und naturlasiert

preiswert zu verlausen

Möbellager
_4 Päreustrahe 4.■ ■ MmnaiHB

Für Brautpaar I
Sch . Plüschgarn. m. Sofa,

4 Polsterst, m. Ti chu. Decke,
Küchen-Emr , 2 chl. Bett m.
Lecke, 2 Kisien, Vaichlisch
in. Skarmor, neuer Leiteov.
billig zu verkaufen.Pcilstei «,
Herma nnstra ste 17, 2.

Bäöe.-poi. Bettiro
Sofa , Spiegel , weih, eniajl.
lierte Kinderbettstelle, Bett,
federn und Daunen , der»
Vorraaent« schöne Bilder.
Lüchen, tshaiielongue bill gfl.
Mvjealrauj , vtücherplutz 3.

Tüchtige Frau
wünscht kl. Lvbeirsmittcl-
oder äbiikicbeS Erschüft
köuslich zu übern. Au4-
kuufl erteilt Büro Lang.
'ölcichiitroke  23 . T el. 3061.

Eine autvebcndeWäscherei
mit Mnschmci betrieb zu
knt-sln vdcr vacküin acs.
Ossirtr » unter B. 8Ü3 an
den Tcabl .-B t rtnj

Mebrere Stück
Apfelwein

ni kmiken aesucht Oif . u
i,- ßj£  nn den ? ag hl^L

Wir suchu.n zu kcruken
Scheüack.
Stearinöl.
Borar
>» Ledrrlekm.

Rbeinifch » Tintenfabrik
Feraer „ Co.

Wiesbaden.
Waldktraste 40».

_Fernsvrechcr 1338. _
Schwere avld. Hrn -Nhr

auS Privalband zu kaufen
iefnd .it. Oft . unter H. 843
in den  Tagbl .-Berla a.
Für Häbneveraolden alte

EoldgegerisMe
0 , kaufen acs. E Kannen-
bera Bclenenstraste 16.
Parterre ._ Televbo u 3129

Kunst und
Antiquitäten.
Ich suche einiae gute

Stücke zu kaufen
I Fleischer Main ».

_Jtiirmcfitcrftraßc 7,_
Bon Herrschaften

Altertümer aesucht.
wie : Echräiiike. SosaS,
Sessel . Stühle . Gemälde,
Kuvferltichie. Dos ., M .nia.
kuren. Porzellnnfigurcn.
Gvbeline . Silckereien zu
'wdem Preis . Ofterlen u.
0>. 839 an den Tagbl ..
Verlag ._

KW- Zaimgebisfe!
ob ganze o. zerbrochene,
auch >n Gold gesahte,
Brennsiifte,Neinplatin,
Gold- u. Silbergegen-
stände, Pfandscheine
kaust zu a lerhöchsten
Preiien L. blrosih t,
Wagemannstrahe 27. I.
Bitte aus Hausnummer
u. 1. Stock zu achten.

Kleider aller Art!
IN Samt . Seide . Batii!
Skobel. Tevviche Gardin.
Portier u aste ousrana.
Saäien kauft «u d höchst
Preisen D Sivvei . tHie.it

nrtt| Ul r_Ä !m _4S7| i

all Art. in Stibc . Samt.
Boile und all. AnSrang.
kauft , u aÜerbSchft Breit
Frau Stummerj

Rruaaüe 19 2 . Stock
Ifleptic n 33.!1 ^ ~~Wer

kür nitr Herrrn . und
Damen Kleider Mädchen-
n Knabcn .Anzüae Mil.
Nnifvrin . S? äkchr Stiefel
Briten Mibe , den höchsten
Preis erzielen w. der beit

M. Iagelski,
Bicbri ch. Arinenru bür 1

Mililär-
u. clle Herrenllcider kauft !
brchktzoblend Rürnberaer . !
Waa cmannstiaste 35. 1

Konditoren -Wösche,
weih u. aeitreist . für Lehr-
l na zu kaufen aesucl,:.
Offerten an A. Sdohr bei
stieich. TauiNuSstrake 34.„

Tevsich . ca. 2X3,
». Fellvorlaae zi, k. aef
Off, ii. E. 865 Tagbl -Be 1. 1

Bertiko KIridiischr .. Soia
Waschkrm.. Steil Matraüe
Klavier . Postkarte aen .l

OSfar Mebnert.
_7 Gvbenktroke 7._

Grober 2tiir . Kleider-
schrank gesucht. Lenz.
Hietenr ina  6 . Sth . 1. _

Jalousie
fur »hti Schaufenster zu
'aufen 5 fweten unter
P 853 an den Taabk.-V

Tafelwage
III kaufen aef . D Sinner.
Nicbkftrabe II . Tel . 4878.

Gasherd mit Bratofe»
! (gut er alt m) zu kaufen
ge'ucht. Of erten An der
Rin -kirche 4, 2.

Gaskocher. 2flam .,
«. h>nt. z. Weiterkoclien zu
kaufen aei'ucht. Off . mit
Preis an Ov 'ie-rmann.
Winklers Rest.. Schilkecpl.
Komvl le chtes Fuhrwerk,
evtl . Pferd u. Rolle einz ..
für Obst» u. Geinüle -G«.
fchäft rn kaufen aeincht.
Off . m. Breis u. E. 76 an
TmM .-Zweist.._ BiSmavckr.

GzWW.AildloggM
mit Federn fucbe fof zu
kaufen .<Vimitnn Knawi
F riedrichstr. 8 Tel . 5458

Automobile
Motorräder

SchrekbmasckWtten
kauft und ve >kaust

Toerenkimv,
AdokfSastee 35. Tcl .3003

Min. ItUtOBlOtlttI
aut erhalten wenn auch
unbereirt zu kaufen aei
Offerten mit Preis unier
F. 843̂ an , de» ? aalst.-P

Gut erb. Klavvwogen
mit Verdeck zu kauie» ml . I
Hprz, WeL ribstrak e 42. 3. 1

Damen- und
Herren- Fahrrad

zu kaufen gesucht. Offert . >
u H 854 Taabl ..De ' l-:a

Herren , u. Damenrad,
mit ober ebne Bereifung . I
zu kaufen aes. Grünthalcr.
Walramstr akc 20. Llb . 2.

©ummibereifung
für Fabirod zu kaufen ae- 1
lucht. Offe - ten u G. 854 I
a » de» Ta -chl.-Vermag.

Knochenmühle
zu kaufen ges. Friedrich - s
strafte 50. 1 links.

Altes 3tnii, Rupfer,
Messing, Blei kaust höchst»
zahlend ? . 3. i'Iii-xvn , I
37 Wagemannstraße 37.

!3lcMawe*f
S (akak
für Konzerte und sonstig« Per»
anstaliuiigen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schrifle », fertigt
schnell zu mäftigen Preisen dx

£. Scheäenkeg’schc
ffofäucMnuhcd  *

Kontore Im „Tagblatthaus*
Fernruf 6650- 53.

AlWfer
Zinn uni)W

kauft stets
PH.HSukcr. Fricdrichstr. 10dorten

Korkholz
kauft F. Gurre, ftleten
rir.a 12 Kortickmeiderei.
Korken aller Art. Reu.

tnchabfäste. Flasch., Haken,
rekle, Bav -, Lumven kaust
stets Sch. Still . Blücher,
strafte,6 . _ Telcvdon 6058 . |SisiitlltzÄsöl!?
Wrifw .. Makel, u. Sekt.
Flaschen Papier Felle
2'relnll kauft »n den besten
Prrikrn D Sivver Rielil-
strabe ll . ,P _ Tel 4878 ^ ,

Miss, Ws,|
Lumpen w abaeholt , n
allerb Preis S Sivver
Oranienstr 23. D- l 317t,

An^gefnmmte Haare
kauft .Karlstr. 2 . Zigarren.
Geschäft.

i lliilemA )
ZvilWlSk-

w. z» allen Prüfungen
schnell u stctier vorder,
stteck kaum liäbr Vor.

’i bild erlangt , solche d.
\l  Eini -Fie w.-ftcuan u.

. die Ri >ie für Obesiek.
: \ ^ü r 5 ‘f ‘iiöaaoauin

Käfter -Frirdriststr . 25
Fernruf 3173.

Sprechzeit 11 —Ml.

Kand d. h h. Lehramt»
Ierteilt Rart.h.iie u. Unter,

rlcht in allen Fächern der
Olwrrcalschiile . Orr. .mit.
H. _8ö2 , an,d . Toabl .-Bert.

Oberprimaner
ert . axdl. Nachhilse . Unter,
in Lat.. Tstath. Frauzöi.
C ff.  u . B 854 § aabl .-V.

Zigaretten kaust
iedeS Quantum Zigarrcnhaus Gietz, Höchst a. Main.
Telephon 188.

Französischer
Anfänger-Kursus

beginnt Ende Mai S (an>
ti-qd. u DouneiStagabdS.
MonaiSoreiS 10 SW. Orr.
u fl . 853 an d.  T aabl ..P

2bis3
MlÜW'A
aus Privalband a. hohen j
Preis »u kaufe» aefnck't
Wanmann Saelaaüc 28

IPsljsTiWU
Ml»2Men

argen bihen Preis »n
fm-fen gesucht. Ofterten
u. Gf. 827 an den Taabl ..
Pir 'aa erbeten.

Russ .sche Unterrichtsbriefe
iToustaint »Langeuscheidli
zu kaufen gesucht. Ork.
mit Preis unter 01. 75 an
Taabl -Zrvciit.. DlSmarckr.

Alte

kon-i.e Gold - und Silber-
Münzin sucht Liebhaber.
Grkl . Ofkeitin u. Si . 866
an d?>'. ,Togbl .̂Bir !ag_

De denmantel.
mit erbakten. »u kaufen
gejucht. S 'pper, Riehl»
strafte II . P . Tel ._4878 ._

ZiehSWeiiPllije
«tinÄStSü.«
eibJleit..fStol.M.

Borbänae Parlier .. Tev»
piche ftwie alles was tin
HerrkchaktSb nn»rnnn w

Frau Klein,
llou linst raste3, l

— Teleplion 34DO—Militär.
Ave Herrenkleider werden
anuekauft . Brfie Preise!

L. Kr-rschgau.
2V Morivstrabe 20.

öuier leppitt),
etwa 2,50x3 .50 Mtr .. zu
k, i fcn a, fuckit. deSal. ante
Tischdecke in Plüfch oder
Xial Ana n.it Preis an
Caesar Ad elbeidstr afte 59

Bettücher
Bezvae Hoi .diüchrr iWw..
?>i kaufe» oek. § allmann.
Schicrsteiner Si raste 1.

Suche zu kaufen clniaeAuto-Decken
und Schlauche
766X90 ebtr 760 V 1 »0.
neu ober besten; erbnlfen.
Anaebote mit Preis uni.
A 749 an ^den Taabl .-P.Piano
Md gebr. MMllppe!
iLederl zu kauften a-ftuckst.

Eüer . Biebrich
§a sti,ftr, SMc.fte_ 13 Part |

Manvol ne »d. Gitarre
zu kaureii gekuckt Rauen-
thaler Strafte 12. Hoch- I
oart. lin ks. Dürrer

Brillanten
Gold , und Silbermstnzen . Vestecke, Leuchter Aufsätze.
Taschenuhren, Armbänder , Ketten, Breuns ifte , Platin.

Zahngebisse
!n Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Skainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Roseufeld
Waaemannftrake 15_ Telephon 396 4.

Srittanten, Sold- tmd Silbersaehes
Bcsteeko, Aiifsiitzp. Service, Pfa ilisch., Zuhnnrobissp
kauft 7U aller- C | aaMi <M « u Nciiarasse 19. 2.
höchst . Preisen Ö j Telephon 3331.

Antiquitäten.
Ernst . Käufer sucht antike Kunstgegenstände

!zu dekorativen und Sammelzwecken , wie Möbel.
Perser Teppich«. Bronze-llhren u. Leuchter.

| Silbergeschirre, Porzellane . Kupferstiche usw
LtilUs , Taunusstratze 25.

_ Fernruf 4678._Piano
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten an

Frl . Stängle . Dotzheimer Strafte 14.

rlil friinz. s-chM
!weiden für Diensten , u.
F>tilaaabend v. 7—8 Uhr

|2 Domen u. SM—9 ' i  ein
Herr gekuckt. Näh. Au?!.
Wiiikel cr Str . 5.  P . recht?

Ost'bl. ia. Ausländer,
sorwlu verk. engl ., gibt

I»urf » « rni .ie Vergütung
engl . Konversation.

Osserien unter K. 852 an
ben Tagbl .-Verlag.

Pnvat - Unterricht
für Erwachsene

| J. H. Frings, Rhelnstr. 63,1,
Hause Reslaiir . „ Wies“

VIan beachte Schauk m.
Original -Schülererfolgen

Rund- und Zterschrift
«nt . (5»r. <t. sich , ürknlae»
b. il. schlecht . Handschrift.

opp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank-
kofilokor . etc. Tel. 3027.

Verloren kl. Geldtasche
mit Fnbait u. Paß Weg
Häsnera. bis Wilbelmstr.
Der ehrl. Finder w.
goaen mite Bel. Willp-lin,
strvNe 16. b. Blum, abzuq.Verloren
schwarzer Beutel au»
Tuck u. Seide, rv. in der
elcktr. Baku kDovheiwer
Liniel . Ge»m aute Be,
lodmina abzug. Mainzer
Straft e 33._ _

Sonncnidiirtn"
schwaro'rid.. Freitag abenh
Nordi eicdhoi kleben ge»
blieben. A°>z»a. aeaen Be»
lobiiuna Nerotal 58̂_

Sitte WalWafltr
icrluren . Green Belohn,
(bzua . Lab, ifr 22 CMS.

®e?£fjäfiL(EmpfeljImiQen
Umzüge Kohlen Kok» u.

and. Fahrt , i. Knall Wal.
•. nmit rf.fec 1 P Tel. 330^

Nmzüae. Kohlen. KokS
besorgt vronivt u. billig
Bouill on. Dohb. S tr . 86.

Das Aii fahren
von Kehlen uiib Koks.
TranSvvrte von Sstötwln,
sow e Fahrten aller Art
erledig! vronivt u. bill g
S 'iiil Schcrinuln. Mauer»
n-ftke 16,_ TclrvHoii 1016.
Kohlen auf Starke 6 u7?

u. Kok? holt soiori ab.
Bektellunaen Klormann.
Adelbe diir. 76. u. b. Fis.ü.
hackt.  MauritiuSit r. l . Lad.

Neparature » an
Wr-StHrMiastHlitM
u. anderen Ctistemen werd.
durch einen erfahr. Spezial»

Mechanike ausgeführt.
Aufträge an

Doerenkamp,AdotfSal lee 35
erdeten. — Telephon 3QQ3.

Nähmaschinen
rrpaiirrt

iReauk'e>en im HmiSl
Ld̂ . 9>nwvs Saalaaüe 16.

(smaill erte Sachen
u. sonst. Nevar. w. vronivt
u. bill a acmacht, aus Per.
langen wird abgebolt.
Ora »im:str^ l9Htd . 2 St,

Klav crunterr ert. staatl.
gcvr . Lehr. Fabnslr . 14. 1.
Klav -ernnterr . w . ardk. ert.
BiSm arckriua 36 . l reckt».

klM oder FIDSeS
gutes Instrument, bei guter Bezahlung zu
kaufen gesucht . Händler verbeten.

Gefl. Offert, an H . Schock , Bismarck¬
ring 6. Telephon 2893.

für Mö el, frei gegebene
Kleiber und Schuhe, zahlt

Wa emannstr -iste 15, 2.
_ Tel v o .'«»64._

Möbel aller Art,

sofort zu kaufen
gesucht.

Hohe Bezahlung.
Händler zwecklos.

Tanzen
lernmi Sir ungeniert all.
>owie in Geiellickaft zu
tib Klit tanck Sonntaasi.
mnl,rr innrrh 2 - 3 «ud
F. VöUer u . Frau
_Nöderstraße 9. 1._
Tanzunlerricht
einzeln n. in Grkrllkchaft.
Wal«er u Vheinl in 2
Stundrn erteilt iederzeit
im f>aufe

W Klapper n. Frau
Dohsteimrr Str . 20 1,_
Mz?A!e1. Röplon

near . 1880  d oa » ze s>»hr
gröffntt . guck SvniitggS

Alls Wezierarbeireil
Ausbeisern v. Linoleum

gut und billig.
W. Lorch

Tapezierermeister
Adlerstratzr 13. 2.

$oirontGften
in iedir Wiöste. mit B»»
tfthvziwn lörfcrt billigst
jL -gdireihcr . Larstr . 25

UmpreHüte
kewie Tüll - Borten , und
Stidri .bütc Herden in
beiter AiiSfiihiiina anoek.
gjpbciiftn .fcc 33. 1 Stock.

& gff-:Frl. ftahcq, Mainzer Str. 86. mj SS .!
kauft I rw ] T ZrA I Dt'ftschĉ Ho, . Wolda. JAutodeckenkauft

Fikcker. Adolf strafte 1. i.
_Postkarte genügt.

Wgrstzez FirmenM
ea. L—8 Sktr lano und
0.50 - I STti breit , suche
?u feufen . Knavv Frird-
rickttrabe 8. Tel . 6458.

Web ». : B 'ücheritr 16. P

710x90, zu kaufen gesucht. Offerten
unterE. 854 an den Tagbl..Verlag.,

[Moren•SefuRöeif
Kl. Tcklüllel m t Haken

verloren Sdiwatd . Str ..
SiichelSberg . Äüz»<g:tt!.n
Marktitrafte 20. Part.

Klnimps-jlliili!
Gorthestraftr 22 . P . r_

w. «erriücn « Strümpfe,
wenn Beinlänacii noch
am sind wie neu aemacht.
d»4 Paar . 80 Pfg_
D Sdittf denn rmpf. fiiff

im Seiionf -, iow . Umnro.
o einf u. elea Kl.. B !.. R.
Weber , H er mg »nstr. 19. 3.

Büglerin
diircha» » perfekt emvf.
kick in » außer d. Hauke.
Dcbh i »-er Str . 33 Ti

Wascherei
In Sonnenhera n. Wäsch»
«um Wa' it'rn n Bügeln
i-n. Okkiitrn „nt tl 851
a« de« Taiit>l.-Berlaa.
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Üt üiQOiK
einiae Tage der Wocbe fr.

Rheinischer Hos

ViarfreSsch, ». Wasch«,
b.  Bug .. ww. bcff. Dom.»
SKäi'd* w. ana. ; fdm. Bed..fein. Pr̂ L«k,rftrake1, 1.

Wasch« «um Waschen
v Bügeln wird aicgen
^ovbeiine r Str . 103̂ '

stnnar Frisrus«
fusti eirtine Sluubtiu SaoUl m 1 ' ™ ^ „
oeiTe lß. 1 links. g <fc Neu, u. Mau crgazs

» Welch« edelarf. Dame
od. Herr hilft armem be-

Iaabten Mädckxm zur AuS-
werden kchmer«. und ae- 1bilduna alZ Kino-Schau»
fadrloS rntfernt . Abrede I fötcfertn ? Zuschr. erb. u.
im  Tagbl .-Bcrlaa . Oz| T . 847 a. b. Daabl.-Verlaa.

Dame
m übernimmt Klavier . Be

Dora Bro .naer. Schmal. gie,tuna »u Besnna bei
bacher S «ratze 14. 2. am n,ästigem Preis . Gef!
UfaoniThcatrr ._ Offerten unter & 853 an

Sckiönbei' tsv ' l.. Naaelvkl. "
Frieda Michel Taunus.
Kratze,lS ^ 2^ amKvchbr
Eiehfr . Vibration »-

«Wll»r.K

Htoiimsen

Tennis.
Partner oder Svielcm.

schlust aesucht. Offert, u.
L. 852 an d Taabl.-Berl.

NC liltin
sucht ver Monat Juli dis
krete Aufnahme bei einer
Lcbamme Off u S. 847
an den Tan bl>Be rlaa

, .Ihr Schicksal
siebt in d. Sternen! Ent.

!hüll. der Aftroleafe. Kord,
und ist läalicli autz. Sonn»IDr Profv fRückv1 Sie «.
taaS von 9 Ubr moracns!belb. Brrl.-Eharlettenbura
bis 8 Ubr abends zu fvr. « »arrzltratze38.

IGeschäftsmann
zurück

fany Kupfer, Latigg.39, II.

| MHiedvi« )|
Frau Kamp

lri'bnt iifet
MWimer Kirche 13,1

2 Gratzenstrn5e_2. 2._
in jeder flöheGeld monat !. Rück-

eahl . verleih , so!.
II. Blutn.- , Hamburg5.

Wer leiht
250  Mk . zur B-rwertuna
einer Er findunu aeaen
vrrerft monatl. Riickzabl. , ^ _
und hofie Zinsen? Offert s
u L. 8ül an d. Taabl.-V.

wünscht die Bekanntschaft
einer Dame zw freiem
Krieaswitwe nicht aus
aeschloflen. Dermöa. erf.

. Offerten mit Bild unter
iN. 75  an die Taablatt.
Zweiost. BiSmarckrina 19

ofahem. oebild.Mann
.... KrieaSteiknebmer.

sucht aus diesem Wen«, da
, eS ihm an DamenbekKaufmann Istblt iunoc Dame zwecks

unabhängig , nicht unter I Beirat kennen zu lernen.
25 I .. d. sich in ein. größ. A wird mckr a. frerzenS.
Gesch. fachm. ausb. will. >Bwnna als Vermonen ae.
Eprachk. des., repräsentable
Crsch., Bet. für ipäter mit
ki Einlage in Aussicht, ges.
O s. u. S .v46a . Tagbl.»Verl.

| tw die Bc kc nntschast einersravimann . Ingenieur . I o o «, ^

scben Offertenu. ft 832
c.v den Toabl .Vecla§_

MM .UWe
bald freirat Offerten u.
B 552  an den Taabl.-B

sucht tatiae
Beteiligung

mit 10 000—15 000  Mark ! Juno -illmnsteb
an m'tacbendeni Geschäft. Iu. Goldschmied
Offerten unter E 852  an | u. auiaifrnb.den Taabl.-Berlaa

Ubr«,.
m. Saus

Gesch.. in
ein. Landftädtckid Rbein»
aaus. w. mit ein Mädch..
nicht über 25  Jahre, zw.
frcira, bekannt zu werden,

zu einem soliden Unter. Vermvac» nicht erforderj.
mbnron aesu.ht. Einlaar Ernfta Osfert. mit B'ld
15—80 000  Mk . OffertenI u. N. 856  an den Taabl..
U D . 853  Toabl -Verlaa  V «rlaa. Verwittluna u.

Slilter WM

Wachmann
der Bauidvanckie suchtI
Kavttalift für zeifaemaßes

anc nvm zN«ecklos.

Gndttd. netter Herr
rentables Unternehmen. 3b I . mit Kob. Eink n.
Gcfl. Offerten u. T. 853  von aroster frcrzensaüte.
an den Taabl.-Ve rlaa.  wünscht die Belanntfchaft

stür febr aut.aebendcS
Kino

tftur liebcnSwürd. Dame,
«ruck Wiiwe mit Kind.,

zwecks freirat
ffilfrr Teilhaber mit zirkaI machen. Gcfl Off n.
40- 50 000  Mk . otfurfil. E 853  an den Taabl.-V.
Off u K. 842  Taobl.-V.  I AN">n!tebe ndoS befirreS

Wer Ol neue Uhmnsch. ffrauleilt
Off im Vier von 30  Kahr., in«nten Vcrhältniffen. w.25M. BelöhMg
dem. der mir eine 3—4 _ _ __
flim.-Wohn. der 1. Juli a!ürfHefter Ebe näher zu
nack'weiit Offerten uni. hetrn. Ehrrnfolre. Off.
®. .6  a . d. Tagbl.-Zweigst. I„ «. 750  an d. Taabl..P.

einem netten freron im
aleihen Alter autaefinnt.
in sicherer Stelluna . zw.

AusklSrung
für Zentklil-HchMK-Besitzer!

Das am Sonntag , den 18. d. M ., im „Wiesbadener Tagblatt " , Nr . 218 , er¬
schienene Inserat einer hiesigen neu errichteten Firma gibt uns Veranlassung , die

Verbraucher von Zechenkoks
dahin aufzuklären, daß sie in Anbetracht der zurzeit noch unübersehbaren Ver¬
hältnisse auf dem Kolsmarkt , gut tun werden , ihre seitherigen , leistungsfähige»
Bezugsquellen beizudehslten.

Hierdurch ist wohl den Verbrauchern die bessere Gewahr einer ausreichenden
Bedarfsdeckung geboten , weil ihr Kontingent dort bereits erfaßt und eingerechnet,
während bis heute noch keine Bestimmung darüber getroffen worden ist, ob Be¬
zugsscheine neuen Geschäften überlassen werden können.

Daß hiernach kein Anlaß zu der Annahme vorliegt , als ob heutzutage Neu¬
gründungen vor alten Firmen , die seit Jahren die Eigenart der Versorgung ge¬
nau kennen , den Vorzug verdienten , überlassen wir dem gesunden Urtell der
Interessenten . (353

Sämtliche zur Kokslieferung zugelassenen
hier ansässigen Kohlenhändler.

v . '« ■ ' ’ „ - > ' * ■»*». j-.<i

Leiterwagen
in verschiedenen Größen vorrätig. 643

A D «lon M*  Wellritzstr . Si.8 öaen * Telephon 406.
Eisenhandlung , Hau »- u . Küehengei «äSe.

m Rf &tBO  Vorzug!. Qualität , bill. Prei 'e,
.vLkluk eieg. Packung. W. Brüggemann,

Mainz W 31, Niederlage in
Wiesbaden : Michelsberg 15.

la Reisstärke MS
Zimmf % Pfd. 6 .25 Mk.

Drogerie Kneipp,
_ Mühlgasse, Eeke Ifäfnergasse.

Spinat zu trocknen.

I WIIb . Höcker
Haus - u. Küchengeräte

Schillerplatz 2.

lüiiüir
Gute Bezugsquelle für

Wirderverläufer!
2oh . I . Drodten

Mnuritiusstratze 9.

Nodereicimer f .EIZSEK,
Rüdesheimer 5tr . 29

ê !cS iS.11 Verzeichn en
von StickereienS
Starke Tabak-

it. SellrriedNanzen ubzua
OiiirlHrtri Merten . Feld-
wen b d Manteuiielfch.

mit Zucker, selbst eingekocht,
höchst konzentr., naturrein,

empfiehlt Konditorri
Herrn. FutterheÄer.

MichelSberg 21.

Jahrstfihte%
für Strasse u. Zimmer
verkauft u. vermietet
E». A . Stoß Nacht.
Telephon 227 u. 6527.

Ein WaggonSteinguteingetroffen.

Speiseteiler , tief und flach . . . ? F , 65 Pf.
Tassen , weiß und bunt . . . . 65 , 55 Pf,
Wasdigarnlfuren mit Dekor von Mk. IS .50 an
Küdtengrarnifuren mit Dekor von Mk. 58 ._ an
Sup pensch Asseln— Gemüseschüsseln — Toiletteeimer.

Spargei-Sinkoeltglässr
Sinkoeh-jlpparat Sj&f-21501

Artender«
Wiesbaden — Neu passe . Wsß’

Rheinische Tintenfabrik
Ferger & Co., Wiesbaden.

Telephon 1338 WaidstraBo 49.

Sehreibmaschinen - Müller
Wiesbaden , Bertramstr . 20 .

Tel . 4851.

WNSMW 88

Trauer -Drucksachen
in vornehmer Ausstattung fertigt
innerhalb weniger Stunden dio

LSchellenberg ’sche Hofbuchdruckerei
Tagblatthaus:: Fernruf 6650/53

festere eedfreet wertti| liefc vee • tnr nirftrn,
= == = =35 hl« 7 U»r ateeSa. '—■’

Statt Karten.

facÄmcMMtiscftc

&u $kmbwQ

| ::fdzumm:: j
■ undV&nlttkkukvn,.  ■
B Volke ßewLLr gegen IJl&t .enediaden,  B
0 Versickerung gegen Teuer und £i::bruch -2>kbiahL  ■

— Xostenkose Ctth: lun$ . s
B ■

■ Mixtlw,  JCursduiem■
kanggasse 6. ( §esikästsgründung 1828 .) 5cmru | 289C . 813  g

M für MettbM!

Kl niken und öffentlichen
Gebäuden u. a. feit vielen
fahren stand, i. Gebrauch.
Drog. Back«, TaunuS ftr. S.

frerren -. Dame« , und
Sitnberftirfel in aroner
AuSwobl. Tbeofe. Bieber
smubwarenl , Oranien.
llratze >9.

[ Mtliihk gnaeigeif)
. , Verzeichnis
der in der Zeit vom 10. bis
16. Mm 1919 bei der
Polizei - Direktion anae-

meldeten stundfachen:
Gefunden : I OvernglaS

mit Ledcrriemen. ein
Svcidierstvck ml Elfenbein,
arin . ein Gummimantel,
l Paar sfrmlcnitieiel . eine
Ralle mit Bauzeichnungen,
1 dünnes fUt>. fralskettclcen.
1 ßeitufter Sbcutel mit
®dbinf )(r!t, Schlüssel usw..
t L-ackcken m t Erbsen,
eme alte Nickcsbrille mit
stutteral , 4 kleinere Kalsen-
sche!«e. 1 Basttasche, enth.
I eniafll. Kännchen und
Sckn>av/alascheu. 2 Üemere
KastenfchemL. -

Rheinkarten
fcwie Ar.sickirkarten von
Mciiu -Wietb . bis Köln.

Richter
Majnz _ g dipfterftr 15. 1.
Wser NetzeM.88Ps.
Steiner , neb. Resid.-Theater.

Elise Wintermeyer
Karl Breidenbach

Verlobte.
Dotzheim Biebrich et. Eh.

22. Mai 1919.

Todes -Anzetge.
Verwandten, Bekannten und Freunden die traurige Mitteiluna,

baß unser guter Vater , Großvater. Bruder , Schwager und Onkel *

Karl Löffler, Tüncher
enUchlafen̂ ijh' ^ toctem* mit  ® etmtb  ertragenem Leiden sanft

Die trauernden Hinterbliebenen:
Ludwig Löffler u. Frau Helene Pflüger , geb. Löffler
Franz Löffler u. Fra« Adolf Löffler u. Frau
Anna Bord. geb. Löffler Wilhelm Löffler u. Frau
August Pflüger Jacob Bord

und 12 Tnkel.
Wiesbaden , Roonstraße 8, Düsseldorf, 21. Mai ISIS.

6fi &ÄfE ÖUn9 finbCt  ° m SKit0a R̂ mittöa 4V« Uh- auf dem



Ein tüchtiger Beamter
vorzügl cher Tchwanl.
Lchöne Raturbilder.

Am Klavier : Kapellmeister Schmidt.

Ununterbrochen B -rstell nngen ab 4 Nhr.
Jeder 10. Aciucher erhält l Freikarte.

Ithein-
str . 47

Itbein-
sir. 47

L hervorragende Schlager!

LALL . ßar eiserne Käfig!
Spannender Detektiv -Schlager in 4 Akten.

Tollkühne Verfolgungen , gefahrvolle Jagden,
tolle Autofahrten , wilde Hetzritte auf Pferden.

MOYENS ENGER

Carlfon
Sehwaibiichcr Straße 51. t Telephon 8C9.

Wintergärten
Wtthelmstraße 10.

Anläßlich der interalliierten Sport -Festwoche
ab Donnerstag , 22. Mai , bis einschließl . Sonntag,  AS . Mai,

täglich 7—1Pl t Uhr abends:

Großes Test-Konzert
mit verstärktem Orchester und

Festsälel Während der informierten fsstvscha
vom 18 . bis 2S . Kal

iim Kristall-Saal undRosenkavalier
♦ täglich

IElite - Konzerte
= mit Bau . - -- - - -

% Antang 7 Uhr , Sonntags 4 Uhr.

Billett - Vorverkauf u. Tischhcstellungen Büro
Hotel Metropole und abends an der Kasse.

Eintritt einschließl.
Garderobe Ulk. 3.—

Gelte 9 » Dom »er- taz . W . Mal 191 ®» Wiesbadener Tagblatt. Margeu -Ao- gabe. Erste- Blatt . Vtt. »H,

Samstag , den 24. d. Mt ». , nachmittags,
soll hu Distrikt„fiohlljecfe" das nachstehend»et-
zeichnete Gehölz versteigert werden:

1. 130 Rn,kr . S!elfer kn iippel
<Eichenholz).

2. ca. 500 Lichen -Slangen
iBaumstLtzen ).

Zusammenkunsl nachmittag- 4% Uhr vor
Dosier Klarentat, giestuuralrou ÎägerhanS".

Wiesbaden , den 21 . Mai 1919. prss
Der Magistrat.

Heute  Xonnerslag, heu 22. Mal a.
vormittag » S Uhr anfangend.

Fortsetzung
der gioBcn lÄ -Mjlsiping

in nreinem Bersteigerungriolal

28 Moritzstratze 28 , Will.
Zum Ausgebol kommen noch:

1 sehr gutes , schwarzes Planin ».
Polfrermöbel, Betten , Schrünke, Waschkommoden,
Sdiieidtuche, Spieui 'ch, verschied, andere Tische.
Stühle , Trul>e, grüße Anzahl Bilder, Spiegel,
Frisiertoilette, sehr gute Teppiche, sehr groß. Lauser
(23 in), Panieren , Gardinen, Regulator, Sch'varzw.
Uhr, I große Partie sehr schöner Ripp- u Drtorulions-
grgenstände, I lvicttzner Kasserlervlre. 1 sehr seine»
tzßservire, Reib» u. Fleilchmaiduiten. Üiiimache.lSier,
Küche,igeichirr, Operngläser, phoiograph. Apparat,
1 große Goldwage, Äinderioagen und vieles mehr.

Adam Bender
AuNlonator und Taxaror.

«eschäslSkolat : lvioriysirax , 28. retepho» 1847.
vürozelt : von S—12 »ud 8—« Uhr.

cfef&e CDarnenr °% 0j'm<P«tn* J t . . naunS **
Anfertigung

. fii Are  örautegem
melier & are  K , 3
Jt 1 cflcrrrunübWU^ **

SÜS
Große Auswahl in

Hochmodernen
Schlafzimmern

in Mahag., Nußb ., Eich ., Rüst ., Birk. , weiß email.
in wunderbar . Formen , mit 2* u. 3 tür . Spiegelschr
von ESO, 750 , 820 , 900 , 970 , ItSO , 1240,
4500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2000 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von (500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 lülk. an.
K3od. Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfett !», Vertikos , Kieiilersrhrauke , Splegeischränkc,
Jiiieheiisohräiike , Bücherschränke , Schreibtische,
Diwans , Chaiselongues , Tische . Stühle , Betten in allen
Preislagen , Malrulzen , Patcntrahinen in allen Größen.

Ferner in Gelegenheitskäufen
Schlafzimmer , nußb .-pol., m. gr . Spiegelschr . 1350.
Mehrere 8p isezimmer und Saion - Einrichtungen,
Schreibtische (Ainerik . Rollpuit ), Kleiderschränke.

.Belten , Deckhelten , Diwans , mehr . Sofas m. 2 Sens.,
Büfetts , Vertikos , alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer,5?ft »Sfi
Der schönste Aufenthalt

unter den Eichen ist ein Abend im

Täglich nachmittags und abends t
Großes Konzert.

G. Richefort.

Walhalla-Restaurant$
Tätlich 4

Me Künstlerkonzerte. I
Leitung : Kapellm . Bruno Kainz . VLeitung : Kapellm.

Anfang « Uhr.

Sonntags von 12—1 Uhr:
Frühschoppen konzerf.

Von 4 Uhr ab:
Naduniftagskonzerf.

Während der Sommermonate linden die
SoDQtagskonzerte bei freiem Eintritt statt.

Ab Mittwoch , den 81. Mai:
Ausschank von

Original Münchner Spaten-Bräu.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbadsn

(vordere Bäum ?)
Dotzhslmer Str . 19 . Fernruf QfO.

Heule und folgende Tage:

Santiago Lago
und IO erslhl . Kunstkräfte.

Anfang 8 Ulir. :: Eintritt gänzlich frei.

Im „ Chat noir“

Tanz -Abende
mit

Modesla Lussino
Barfußlänzerin . — Preisgekrönte Schönheit.

d  Moderne
Wilhetmstr. S. — Tel. HO — Hattestelle Rhcinstr.

Erst -Aufführung!
Aristide Cur6

der Gentlemen-Verdrecher
in dem glänzenden Detrltiv -Schauspiel

Ln Verkinpüs dar schölten Susi.
Eine Lebenstragödie in 4 Akten mit

*» EGEQE NISSEN.
Spielzeit 4— II Uhr. Letzte Vorführung l/29 Uhr.

HINEPHON
Lei. 140. Moderne Lichtspiele. Tel. 140.

raunuistratze 1, nal» üochbrunnen.

Ein MeisteWer! deutjltzer LichAMnst!
:: Carmen ::

Drama in G Akten.
In der Tiielwi .e die ra sige Lünstleri« :

Bola Negri.
HaNoh — die Feuerwehr

Fideler Schwank

Am Flügel: Herr A. Rausch aus Maluz.
linunforbrodjen WUnngen ab4 Uhr.

Das

Czerny-Orchester
konzertiert täglich ab 5*/, Uhr im Konzert -Restaurant

Erbprinz , Mauritiuspiatz.
Stimmung.

Naturreine 1917er Weine im Ausschank.
Jeden Sonntag von 12—I */, und ron 4 Uhr ab:

- ----- KONZERT. -------

Thalia
Kirchgasse72Tll © Cifi @ lS* Teteph. 6137

Erstaufführung 1

Nachtschatten.
Ein Reiseabenteuer in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:

Büargareie Christians
vom Deutschen Theater Berlin.

Rolf kann alles.
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

park-üiele
Wilhelmstraße 88.

Täglich abends 8 Uhr:

I
Lieder zur Laute.

Gesangs -Vorträge am
Klavier.

Vortragskünstler
Fritz Schiotthauer.

Katmtisr-Mispiele
Intime Lichtbildbühne

Mauritius8tuas .se 12. Telephon 6187.

Neue Pariser Films
in deutsch , und französ . Textschrift.

Hyänen der Börse.
Sensations - Drama in 3 Akten.

Hansens Verlobungsresse.
Lustige Komödie.

Toto und Cleopatra
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

ODEON 1
Erstklassige Lichtspiele

Klrchgasse IS. Tel . 303k

Wiggo Larsen
der unvergleichliche Künstler in

Die Edelsteinsammlung.
Kriminal -Schauspiel in 4 Akten.

Emmahu, der Schrecken Afrikas
Vorzügliches Lustspiel mit

Arnold Riek.
Ununterbrochene Vor»tellung. ab4 Uhr.

Nass. Landeslheater.
Donnerstag, TI. Mm.

43. Doritrllung Abonnement K.
Ciigfricd.

3n drei Arien.
Zweiter Dag an» »er Trilogie
»Ter Ring de» Nibelungen- oon

Richard Wagner.
Siegfried . lütctor oon Schenck
Mime . Mar Haas
Der Wanderer . o. Scheidt a. >S.
Alberich. . . Leo Schützendorf
Hafner . Jojef 00» Manowarba
Erda . LiUn bnn»
BrNnnInIde. Gabriele Englerth
Stimme des Waldoogels

Tberele MiUler-Reichel
Musik. Ltg-: Bros. Mannllaebt.
Anfang 8, Ende nach ia.30 lldr.

Si « sidcn .z»Theater.
Donnerstag . 32. Mat.

JohanniSfrucr.
Echauwicl ln 4 Arien von

Hermann Sndermann.
Dogrlreitler . . . Jrobor Pröchk
Seine irrau . Hedw . v. Bendorf
Irndc . beib. Tochter E. Ttilmann
.Hartuig , Saumftr . Erich Möller
Marikke . .Sätbe Hanl«
Die Wetzlainene Andree -Hnv 'art
Haffle . . . . O. Lange -Lüderitz
Plön Inlpelwr . Aldnin Unger
Die Mamiell . . . Minna Agte
Eine Dienltinagb . Evi Wolfert
Anfang 7. Ende geg. s .sa lltzr.

f kuihM-Änzsile|
Donnerstag , 22. Mai.

Afccnnemcnts-Konzerts.
fetätlt. Kurorciieuter.

Leitung : Konzertiixtr . VV.Woli
Nachmittage 4 Ütir:

1. Ouvertüre zur Oper «vis
Italienerin tu Algier » vuA
O. Ronsini.

2. I. Filiale ausd . Oper «Faust»
von Cli. Gonnod.

3. Ballairenen , Walzer von
F. Lehar.

4. Einleitung zum III . Akt nnd
Chor aus der Oper •Loben-
ginn - von R. Wagner.

5. Polonäse von E. l t̂aüeiu
6. Zigeuner in der Wald*

gcii<-nk6 , Charakterstück vofl
C. S--h.tr wen ko.

7. Fantasie aus der Oi «er . Vs»
Juan » von W. A. Mozart.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu • König Stefan»

von L. v. Buethoven.
2. Melodie von E. Kreisenmer.
3. Arie , Trinkt .ed und Finalt

aus «MictifUi » vou O. Veidi.
4. Musikalisches Füllhorn , tost*

pourri von Kral.
6. Ouvertüre zu «Die slzilUr

nisuhe Vesper » von G. Verdi.
5. .Grinnerung anC .M.v.Webe/«

Fantasie von E. Bach.
7. Chromatischer Galepp VSSf . Uz*U
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